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Gottesdienst am Donnerstag,  
den 14. Mai, um 11 Uhr  

mit Vorstellung der Konfirmandinnen und 
Konfirmanden. 

Anschließend Mittagessen sowie  
Kaffee und Kuchen. 

Gottesdienst am Donnerstag, 
den 14. Mai, um 11 Uhr 

Himmelfahrt  
 

Alltag Alltag
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Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
Störungsstelle in Öhringen 07941/  932-0
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Schuh 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat von  

11.00 bis 12.00 Uhr, auch in den Ferien.
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ von Mai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

 
 
 
 

Nicht vergessen: 
 

am Sonntag, 10. Mai ist Muttertag; 
 

am Donnerstag, 14. Mai Vatertag! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hab Dank 
 
Hab Dank für frohe Kinderjahre   Hab Dank für dieses „Selbstverständlich“ 
ich denke gern daran zurück.    das deinem Tun zu Grunde liegt 
Dein warmes Lachen, uns're Nähe   und dafür, dass ich sicher sein kann, 
mein ungetrübtes Kinderglück.     dass deine Liebe immer siegt. 
 
Hab Dank für die stets off'nen Arme   Hab Dank will ich dir heute sagen - 
in die ich immer flüchten kann.    doch Dank gebührt dir jede Stund'. 
Für dein so herzliches Verstehen -   Hab Dank - lass' herzlich dich umarmen - 
für ernste Worte dann und wann.   bleib wie du bist und bleib gesund. 
 

Anita Menger 

 
 
 
 
 
 

 
a

 
am Donnerstag, 14. Mai Vatertag

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hab Dank 
 
Hab Dank für frohe Kinderjahre   
ich denke gern daran zurück.    
Dein warmes Lachen, uns're Nähe   
mein ungetrübtes Kinderglück.     
 
Hab Dank für die stets off'nen Arme   
in die ich immer flüchten kann.    doch Dank 
Für dein so herzliches Verstehen -   Hab Dank - lass' 
für ernste Worte dann und wann.   
 

Nicht vergessen: 
 

am Sonntag, 10. Mai ist Muttertag; 
 

am Donnerstag, 14. Mai Vatertag! 

 Hab Dank für dieses „Selbstverständlich“ 
 das deinem Tun zu Grunde liegt 
 und dafür, dass ich sicher sein kann, 
 dass deine Liebe immer siegt. 

 Hab Dank will ich dir heute sagen - 
 doch Dank gebührt dir jede Stund'. 
 Hab Dank - lass' herzlich dich umarmen - 
 bleib wie du bist und bleib gesund. 

Anita Menger 
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	 Mosbach-Waldstadt, Tel. 06261/12233
Mi. 13.5. 	 Rathaus-Apotheke, Hauptstr. 40, Mosbach,
	 Tel. 06261/2239
Do. 14.5.	 Engel-Apotheke, Hauptstr. 6, Mosbach, Tel. 06261/2630
Fr. 15.5.	 Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach, 
	 Tel. 06261/5555

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-
Odenwald-Kreis/Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notdienst
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälberts-   
hausen
Mo. 11.5.	 gelber Sack

 

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Grundbuchamt
Der für unser Grundbuchamt zuständige Notar Herr Dr. Peter, Notari-
at Aglasterhausen, hält in der Regel zweimal im Monat - donnerstags 
von ca. 10.30 bis 12.00 Uhr - Amtstage im Rathaus in Hüffenhardt ab.
Hierbei können z.B. auch kleinere Verträge geschlossen, Vorsorge-
vollmachten erstellt und Auskünfte zu Testamenten erteilt werden.
Im Mai ist folgender Termin vorgesehen
Donnerstag, 28. Mai 2015
Eine vorherige Terminvereinbarung mit Frau Vogt, Telefon  
06268/9205-15, ist jedoch erforderlich.
Natürlich können Sie auch jederzeit direkt im Notariat, Telefon 
06262/9228-0, Termine vereinbaren.

Bevölkerungsfortschreibung
Monat April 2015 Hüffenhardt Kälbertshausen Gesamt
Stand
Monatsanfang

1.520 493 2.013

Geburten 1 0 1
Sterbefälle 7 1 8
Zuzüge 15 3 18
Wegzüge 8 1 9
Stand Monatsende 1.521 494 2.015

Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
8.5.2015
Frau Maria Hauser, zum 96. Geburtstag
9.5.2015
Frau Rita Litschauer, zum 75. Geburtstag
10.5.2015
Frau Johanna Jung, zum 83. Geburtstag
11.5.2015
Frau Erika Winkler, zum 101. Geburtstag
12.5.2015
Herrn Friedrich Hofmann, zum 79. Geburtstag
13.5.2015
Frau Brigitte Winnerl, zum 75. Geburtstag
in Kälbertshausen
8.5.2015
Herrn Günter Leutz, zum 69. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo? 
Sa. 9.5. MSD 

Haßmersheim
Bikerparty Festplatz 

Kälbertshausen
Do. 14.5. Ev. Kirchen-

gemeinde Hü.-Kä.
Himmelfahrtsfest 
m. Konfirman-
denvorstellung

Bürgerhaus 
Kälbertshausen

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 8.5.	 Rock-Apotheke zur Ludwigs-Saline, Kirchplatz 22,
	 Bad Rappenau, Tel. 07264/1050
Sa. 9.5.	 Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,
	 Tel. 07136/970266
So. 10.5.	 St.-Elisabeth-Apotheke, Schlossstr. 17, Gundelsheim,
	 Tel. 06269/330
Mo. 11.5.	 Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau,
	 Tel. 07264/95020
Di. 12.5.	 Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/6619
Mi. 13.5.	 Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2,
	 Bad Friedrichshall (Mitte), Tel. 07136/95190
Do. 14.5.	 Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen,
	 Tel. 07063/7083
Fr. 15.5.	 Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach,
	 Tel. 07132/83811

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 8.5.	 Central-Apotheke, Hauptstr. 76, Mosbach,
	 Tel. 06261/5566
Sa. 9.5.	 Rosen-Apotheke Neckarelz, Bahnhofstr. 1 A, 
	 Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/62343
So. 10.5.	 Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
	 Haßmersheim, Tel. 06266/528
Mo.11.5.	 Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
	 Haßmersheim, Tel. 06266/528
Di. 12.5.	 Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, 
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Wehrleute und der Feuerwehrführung sowie die gute Jugendarbeit. 
Der Gemeinde dankte er für die Bereitstellung erforderlicher finanzi-
eller Mittel.
Des Weiteren gab er einen kleinen Überblick über die aktuelle Statis-
tik der Feuerwehren im Neckar-Odenwald-Kreis sowie einen Ausblick 
auf anstehende Termine im aktuellen Jahr.
Frank Hofmann, Leiter der Feuerwehrkapelle, begrüßte alle Mitglie-
der der freiwilligen Feuerwehr und gab einen kleinen Einblick in die 
Feuerwehrkapelle. Im vergangenen Jahr fanden 42 Musikproben 
sowie 21 Auftritte statt. Derzeit sind sechs Jugendliche in Ausbildung. 
Im vergangenen Jahr konnten vier Jugendliche das Jungmusikerleis-
tungsabzeichen „Junior“ ablegen.
Harald Scholz, Abteilungskommandant Wollenberg, begrüßte eben-
so die Feuerwehrkameraden. Er gab einen kleinen Einblick in die 
Abteilung Wollenberg und dankte für die Einladung zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung.

Gesamtwehr
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt und Kälbertshausen tref-
fen sich am Dienstag, 12.5.2015 um 18.00 Uhr (Abfahrt; Atemschutz-
strecke Walldürn).
Jugendfeuerwehr
Die Kameraden der Jugendfeuerwehr treffen sich am Mittwoch, 
13.5.2015 um 18.30 Uhr zu einer Übung.

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 21.5.2015
Für Donnerstag, 21.5.2015 ist die nächste Gemeinderatssitzung 
vorgesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden 
werden soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen 
bis spätestens Freitag, 8.5.2015 bei der Gemeinde einzureichen.

Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 24. März 
2015
Tagesordnung, öffentlicher Teil
1.	 Fragen der Einwohner
2. 	 Krebsbachtalbahn - Bericht des Fördervereins Krebsbachtalbahn 

e.V. über die abgelaufene Saison und geplante Aktivitäten im 
laufenden Jahr

3. 	 Beratung und Beschlussfassung über die Straßen- und Wegesa-
nierung 2015

4. 	 Breitbandversorgung in Hüffenhardt - Beratung und Beschluss-
fassung über die Zustimmung zur Finanzierung des kreisweit 
gesteuerten Breitbandausbaus

5. 	 Baugesuche; hier 
	 5.1 Abbruch der ehemaligen Toilettenanlage und der Überda-

chung auf dem Schulhof sowie Neubau eines Vordaches am 
Hintereingang der Grundschule und einer Gerätehütte auf dem 
Schulhof, Flst. Nr. 881, Hauptstraße 49, Hüffenhardt 

	 5.2 Sanierung Obergeschoss Bürgerhaus mit Neubau eines Pult-
daches im bisherigen Flachdachbereich, Flst. Nr. 2706, Hälde 2, 
Hüffenhardt-Kälbertshausen

6. 	 Informationen, Anfragen, Verschiedenes
7. 	 Fragen der Einwohner

zu Punkt 1
Die anwesenden Zuhörer haben keine Fragen.

zu Punkt 2
Bürgermeister Neff begrüßt den Vorsitzenden des Fördervereins 
Krebsbachtalbahn e.V., Hans-Joachim Vogt, und erteilt ihm das Wort.
Nachdem der Zugverkehr der SWEG auf der Bahnstrecke Hüffen-
hardt - Neckarbischofsheim Nord eingestellt wurde, machte es sich 
der Förderverein Krebsbachtalbahn e.V. zur Aufgabe, die historische 
Bahnstrecke zu erhalten. Im November 2013 wurde zwischen 3 
Landkreisen, 5 Kommunen und der ENAG (Erms-Neckar-Bahn AG) 
als neuen Eigentümer der Vertrag geschlossen; seit 1.1.2014 ist die 
ENAG am Start. In der Fahrsaison 2014 (1. Mai bis 19. Oktober) 
konnten über 8.000 Fahrgäste und mehr Fahrtage als 2013 ver-
zeichnet werden, was auch auf intensive Werbung in den Medien 
und Messebeteiligungen wie CMT, Maimarkt etc. zurückzuführen 

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Jahreshauptversammlung
Im Rahmen der diesjährigen Jahreshauptversammlung konnte Pierre 
Stadler zahlreiche Feuerwehrmänner begrüßen.
Ein besonderer Gruß galt Kreisbrandmeister Jörg Kirschenlohr, Bür-
germeister Walter Neff sowie Harald Scholz, Abt.-Kdt. Wollenberg 
und seinem Stellvertreter.
Im Anschluss daran übernahm Bürgermeister Walter Neff das Wort 
und bedankte sich für die aufopferungsvollen Einsätze. Ein beson-
derer Dank galt Erwin und Pierre Stadler, Torsten Heiß sowie Jürgen 
Godolt für die Jugendarbeit und die immer abwechslungsreichen und 
interessanten Ausbildungen.
Über eine Ehrung im Rahmen der Bürgerversammlung durften sich 
freuen:
Feuerwehrmann Hermann Sauler und Oberfeuerwehrmann Jürgen 
Godolt für 10 Jahre aktiven Feuerwehrdienst sowie Hauptlösch-
meister Andreas Schneider für 30 Jahre aktiven Dienst in der Wehr. 
Hierfür wurde den Kameraden jetzt noch im Nachgang ein Feuer-
wehrabzeichen von Bürgermeister Walter Neff überreicht.
Pierre Stadler dankte den Wehrfrauen und -männern für die gute 
Leistung und das Engagement im vergangenen Jahr. Derzeit besteht 
die Feuerwehr Hüffenhardt aus 69 Kameraden und Kameradinnen 
(Abt. Hüffenhardt: 20, Abt. Kälbertshausen: 21, Jugendfeuerwehr: 
13, Alterswehr: 15). Er blickte auf ein erfolgreiches Jahr 2014 zurück, 
in welchem 21 Einsätze (7 technische Hilfeleistungen, 2 Brände, 6 
sonstige Einsätze, 6 Fehlalarmierungen) gemeistert wurden.
Ein wichtiger Punkt im vergangenen Jahr war unter anderem die Ver-
abschiedung der neuen Feuerwehrsatzung durch den Gemeinderat. 
An Kerwe war die Feuerwehr mit einem Infostand mit dem Schwer-
punktthema „Rauchmelder“ vertreten.
Ein ganz besonderer Dank galt Jugendwart Jürgen Godolt sowie 
Heiko Betz und Mark Stadler, die tatkräftig bei der Jugendarbeit mit-
wirken. Beglückwünschen konnte Pierre Stadler Frank Hofmann, 1. 
Vorsitzender der Feuerwehrkapelle, zu seiner Wiederwahl im März 
diesen Jahres. Ebenso gratulierte Pierre Stadler Stephan Müller und 
Christian Wagenbach zum Erfolg beim Erlangen des bronzenen 
Leistungsabzeichens. Dieses wurde mit den Feuerwehrkameraden 
aus Haßmersheim abgelegt.
Im Anschluss daran erläuterte Abt.-Kdt. Torsten Heiß seinen Jah-
resbericht aus der Abteilung Hüffenhardt. Auch er bedankte sich für 
das Engagement und die gute Zusammenarbeit seiner Wehrleute. 
Ebenso lobte er die Zusammenarbeit mit der Abteilung Wollenberg; 
dieses Jahr fand die erste gemeinsame Übung statt.
Abt.-Kdt. Erwin Stadler, Abt. Kälbertshausen, bedankte sich für die 
gute Kameradschaft.
Jürgen Godolt berichtete über eine tolle und vielseitige Jugendarbeit. 
Derzeit besteht die Jugendfeuerwehr aus 13 Jugendlichen. Ein ganz 
besonderer Dank galt Pierre und Mark Stadler, Heiko Betz sowie 
Sascha Metzdorf. 2014 fanden wiederum viele Aktivitäten statt, so z. 
B. die Teilnahme am Zeltlager auf dem Truppenübungsplatz in Hard-
heim. Hier belegte die Jugendfeuerwehr Hüffenhardt von 32 teilneh-
menden Jugendwehren den 3. Platz. Auch in Neckargerach belegte 
die Jugendfeuerwehr bei einem Wettkampf den 3. Platz.
Am Weihnachtsbaumverkauf der Gemeinde übernahm die Jugend 
den „Wurstverkauf“. Die Beteiligung am Kinderferienprogramm sowie 
der Jahresabschluss im Technikmuseum in Mannheim standen auch 
auf dem Plan.
In diesem Zusammenhang bedankte sich Jürgen Godolt nochmals 
bei allen, die ihre Einsatzgelder der Jugendkasse gespendet hatten 
bzw. spenden.
Pierre Stadler legte ausführlich Rechenschaft über die Feuerwehr-
kasse ab, was die beiden Kassenprüfer Walter Hack und Wolfgang 
Haas mit Lob bestätigen konnten.
Ein Dank hierfür galt Kassiererin Stephanie Franke.
Die Entschädigungen für Einsätze des Jahres 2014 wurden am Ende 
der Versammlung an die Wehrleute übergeben.
Kreisbrandmeister Jörg Kirschenlohr begrüßte die Feuerwehr auch 
im Namen von Landrat Dr. Brötel, vom 1. Landesbeamten Herrn Dr. 
Kleih sowie von Erich Wägele, stellv. Kreisbrandmeister und zeigte 
sich auch von seiner Seite zufrieden mit den Aktivitäten der Feuer-
wehr Hüffenhardt-Kälbertshausen. Er lobte das Engagement der 
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ist. Weitere Sonderaktionen wie Oster- und Nikolausfahrten mit dem 
Dampfzug wurden ebenfalls gut angenommen.
Im Jahr 2015 sind insgesamt 49 Fahrtage, 8 weitere Tage im Ver-
gleich zu 2014, vorgesehen. Offizieller Saisonstart ist am 1. Mai 
mit Sonn- und Feiertagsverkehr und jeden 2. Mittwoch im Monat. 
Als besonderes Highlight ist der 27. Juni vorzumerken, hier wird 
ein Fahrradzug mit geführten Wanderungen durch die TGO auf der 
Strecke eingesetzt. Ebenfalls soll an diesem Tag der hergerichtete 
Lokschuppen präsentiert werden. Ein Sonderfahrtag für Schulen und 
Kindergärten ist für den 17. Juli geplant und zum Ende der Fahr-
saison im Oktober soll probeweise ein Schülerverkehr mit S-Bahn-
Anbindung eingerichtet werden. Zusätzliche Sonderaktionen wie 
Oster-, Nikolaus- und Adventsfahrten stehen dieses Jahr ebenfalls 
auf dem Programm. Die Pressearbeit ist mittlerweile auch wieder 
angelaufen; die Präsenz auf Messen und Märkten wird in dieser 
Saison noch stärker erfolgen.
Bürgermeister Neff dankt Herrn Vogt für den informativen Vortrag 
und wünscht allseits gutes Gelingen und gute Resonanz durch die 
Bevölkerung.

zu Punkt 3
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Bürgermeister Ortsbau-
meister Torsten Hahn, der die geplanten Maßnahmen dem Gremium 
und den anwesenden Zuhörern vorstellt.
Auch 2015 stehen wieder Sanierungsarbeiten an den Gemeindestra-
ßen und -wegen sowie den Straßeneinläufen an. Im Haushalt der 
Gemeinde Hüffenhardt stehen für Unterhaltungsarbeiten insgesamt 
85.000 Euro zur Verfügung, davon 73.000 Euro für Gemeindestraßen 
und 12.000 Euro für Feldwege. Die Haushaltsstellen sind gegenseitig 
deckungsfähig.
Die Aufteilung der Maßnahmen auf die verschiedenen Sanierungs-
arten ist mit den entsprechend veranschlagten Ausgabeansätzen 
nachfolgend dargestellt:

Maßnahme Kosten-
schätzung

Straßenunterhaltung
Gehwege Uhlandstraße 25.000 €
Deckenarbeiten Bergstraße und Bangert 5.000 €
Straßeneinläufe und Kontrollschächte 4.000 €
Reparaturarbeiten 
(Heiß- und Kaltasphalt, Schlaglöcher, Unterbau usw.)

4.000 €

Sanierungsarbeiten Gemeindeverbindungsweg Käl-
bertshausen - Hochhausen

25.000 €

Sanierungsarbeiten Straße nach Wüsthausen 10.000 €
Summe Straßenunterhaltung 73.000 €
Unterhaltung Wirtschaftswege
Schadensbehebung Bankette und Nachschotterung 12.000 €

Herr Hahn erläutert, dass der Gehweg in der Uhlandstraße sehr 
starke Unebenheiten von 7 bis 8 cm Höhe aufweist und dadurch 
nicht mehr verkehrssicher ist. Hier ist dringender Handlungsbedarf 
angesagt.
In der Bergstraße und im Bereich Bangert müssen die Deckschichten 
teilweise erneuert werden. Der Gemeindeverbindungsweg Kälberts-
hausen - Hochhausen befindet sich ebenfalls in einem sehr schlech-
ten Zustand, sodass auch hier eine neue Trag- und Deckschicht 
aufgebracht werden muss und die Angleichung am Anfang- und 
Endbereich der vorhandenen Straße erfolgt.
Der Gemeindeverbindungsweg Richtung Wüsthausen weist eben-
falls sehr starke Schäden auf. Auch hier muss die Trag- und Deck-
schicht in Teilbereichen saniert werden.
Bei der Feldwegunterhaltung wird das Hauptaugenmerk auf den 
Feldweg „Henkert“ gesetzt. Hier werden die Bankette gerichtet und 
in Teilbereichen Nachschotterungen vorgenommen, nachdem im 
vergangenen Jahr die Grabenprofile angeglichen wurden. Hier soll 
eine Spezialmaschine zum Einsatz kommen, die den neuen und 
alten Schotter vermischt und dadurch eine bessere Verzahnung und 
Verdichtung erreicht.
Ortsvorsteher Geörg teilt mit, dass der Ortschaftsrat in seiner gestri-
gen Sitzung von den geplanten Maßnahmen zustimmend Kenntnis 
genommen hat.

Nach dieser ausführlichen Erläuterung fasst das Gremium folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt die vorgestellten Maßnahmen und 
ermächtigt die Verwaltung zur Realisierung.
- einstimmig -

zu Punkt 4
Zum Thema Breitbandversorgung wurde schon des Öfteren auf 
kommunaler Ebene diskutiert und beraten. Mittlerweile hat sich der 
Neckar-Odenwald-Kreis in die Angelegenheit eingeschaltet und ver-
sucht eine kreisweite Lösung herbeizuführen.
Seit 2008 haben Städte und Gemeinden des Kreises, die WINO und 
der Landkreis selbst ein modellhaftes Projekt im Rahmen der Breit-
bandinitiative I realisiert. Mit einem Investitionsaufwand von knapp 
11 Mio. EUR wurden dabei bis 2012 in insgesamt 70 Ortsteilen im 
gesamten Kreisgebiet 155 km neue Glasfaserleitungen verlegt und 
über 100 zusätzliche Multifunktionsgehäuse gesetzt. Dadurch konnte 
das Glasfasernetz insgesamt auf Bandbreiten von durchschnittlich 
16 Mbit/s erweitert werden. Das Land Baden-Württemberg hat den 
Ausbau seinerzeit mit 5,8 Mio. EUR gefördert. Dazu kamen weitere 
nicht unerhebliche Fördermittel aus dem Gemeindeausgleichsstock 
und eine ergänzende Landkreisförderung in einer Höhe von zusam-
men 2,4 Mio. EUR. Hüffenhardt kam damals leider nicht in den 
Fördergenuss, da die damaligen Fördervoraussetzungen, was die 
Mindestbandbreite von 1 Mbit/s betraf, in beiden Ortsteilen schon 
erreicht wurde.
Seit 2013 forciert der Neckar-Odenwald-Kreis jetzt den sog. Next 
Generation Access (NGA) im Rahmen der Breitbandinitiative II. 
Dabei geht es um Bandbreiten bis zu 50 Mbit/s. Das Land Baden-
Württemberg hat seine Förderstrategie inzwischen grundlegend 
geändert. Künftig soll dabei der Aufbau einer zusätzlichen passiven 
Breitbandinfrastruktur in kommunaler Hand (sog. kommunale Back-
bone-Netze) klar im Vordergrund stehen. Sowohl das Ingenieurbüro 
IK-T Innovative Kommunikations-Technologien aus Regensburg, mit 
dem der Neckar-Odenwald-Kreis schon seit vielen Jahren beim Breit-
bandausbau sehr erfolgreich zusammenarbeitet, als auch die WiNO 
und die Landkreisverwaltung halten diesen Ansatz nach intensiver 
Prüfung jedenfalls für den Neckar-Odenwald-Kreis für nicht zielfüh-
rend. Gegen den Aufbau kommunaler Backbone-Netze sprechen 
zahlreiche gewichtige Gründe.
Die Alternative ist in der Allgemeinen Gruppenfreistellungsverord-
nung (AGVO) der Europäischen Union zu sehen, die seit dem 1. 
Juli 2014 in Kraft ist und bis zum 31. Dezember 2020 gilt. Sie stellt 
bestimmte Beihilfemaßnahmen von der Anmeldungs- und Genehmi-
gungspflicht bei der Europäischen Kommission frei, sofern sie einen 
spürbaren Beitrag zur Schaffung von Arbeitsplätzen und zur Stärkung 
der Wettbewerbsfähigkeit in Europa leisten. Dabei enthält sie eine 
ausdrückliche Regelung für Beihilfen zum Ausbau der Breitband-
versorgung. Das beinhaltet auch den Aufbau von NGA-Netzen mit 
einer Bandbreite von mindestens 30 Mbit/s. Auf dieser Basis können 
somit europarechtskonforme Beihilfezahlungen an Telekommunika-
tionsnetzbetreiber erfolgen. Voraussetzung hierfür ist allerdings eine 
vorherige rechtskonforme Ausschreibung der Breitbandversorgung 
für den gesamten Landkreis. Dabei sind insbesondere vergaberecht-
lich komplizierte Vorgaben zu beachten. In Baden-Württemberg wäre 
der NOK zusammen mit Emmendingen der erste Kreis, der mit allen 
Städten und Gemeinden diesen Weg beschreitet. Bei einem optima-
len Verlauf des Verfahrens könnte die vollständige Umsetzung bereits 
in einem Zeitraum von 24 bis 30 Monaten abgeschlossen sein. Auch 
in zeitlicher Hinsicht wäre das somit ein deutlicher Vorteil gegenüber 
der Backbone-Lösung. Erklärtes Ziel müsste es dabei zudem sein, 
in weiteren Ausbaustufen die Bandbreiten zunächst auf 50 bis 100 
Mbit/s und dann auf 300 Mbit/s zu erhöhen.
Bisher haben die Städte und Gemeinden selbst in den Ausbau der 
Breitbandinfrastruktur investiert und Wirtschaftlichkeitslücken für den 
Netzbetrieb durch Zuschüsse geschlossen. Nach dem AGVO-Modell 
würde die Investition künftig dann dem Landkreis obliegen. Vor die-
sem Hintergrund hat sich auch der Kreisverband des Gemeindetags 
bereits in zwei außerordentlichen Bürgermeisterversammlungen am 
28. November 2014 und am 4. Februar 2015 intensiv mit der gesam-
ten Thematik befasst.
In der zweiten Bürgermeisterversammlung am 4. Februar 2015 ging 
es deshalb primär um die Frage, wie die zu erwartenden Kosten 
möglichst gerecht zwischen dem Landkreis und den einzelnen Städ-
ten und Gemeinden verteilt werden können. Dazu wurde ein rein fik-
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tives Ausschreibungsergebnis von 12 Mio. EUR zugrunde gelegt. Ob 
dieser Betrag am Ende niedriger oder höher ausfallen wird, muss die 
Ausschreibung erst ergeben. Von der Systematik her befürwortet der 
Kreisverband des Gemeindetags aber eine Aufteilung der Kosten im 
Verhältnis 1/3 zu 2/3 zwischen dem Landkreis und den Städten und 
Gemeinden. Bei angenommenen 12 Mio. EUR entfielen somit 4 Mio. 
EUR auf den Kreis sowie 8 Mio. EUR auf die Städte und Gemeinden. 
Im Interesse einer möglichst verursachungsgerechten Verteilung des 
kommunalen Anteils auf die einzelnen Städte und Gemeinden hat 
sich der Gemeindetag einstimmig auf einen Schlüssel im Verhältnis 
40-20-40 zwischen Einwohnerzahl, Siedlungsfläche und noch erfor-
derlichen Kabelverzweigern festgelegt. Auf Wunsch besteht zudem 
die Möglichkeit, dass der Kreis den kommunalen Anteil vorfinanziert 
und den Städten und Gemeinden eine zinslose Zahlung in vier Jah-
resraten (2016 - 2019) einräumt.
Der Kreistag hat sich einstimmig für dieses Projekt des Breitbandaus-
baus ausgesprochen. Das gesamte Projekt kann allerdings nur 
gelingen, wenn ausnahmslos alle Städte und Gemeinden im Neckar-
Odenwald-Kreis das Ganze tatsächlich gemeinsam angehen. Dazu 
bedarf es bereits vor Beginn der eigentlichen Ausschreibung einer 
förmlichen Verpflichtungserklärung. Um keine weitere Zeit zu verlie-
ren, hat der Kreisverband des Gemeindetags festgelegt, dass diese 
Verpflichtungserklärungen möglichst von allen Städten und Gemein-
den bis Ende April 2015 vorliegen sollen. Daraus ergibt sich für jede 
einzelne Kommune der zu erbringende prozentuale Anteil an den 
Gesamtkosten. Für Hüffenhardt wäre dies ein Anteil von 0,9415 %.
Der Weg über die AGVO bietet die große Chance, die Telekommu-
nikationsinfrastruktur in den Städten und Gemeinden des Neckar-
Odenwald-Kreises bereits innerhalb kurzer Zeit erneut flächende-
ckend (mindestens 95 % aller Anschlüsse kreisweit) weiterzuent-
wickeln und einen gewaltigen Schritt nach vorne zu bringen. Der 
Gemeinde Hüffenhardt käme diese Maßnahme sehr zugute, weil 
dadurch eine zufriedenstellende Versorgung beider Ortsteile herbei-
geführt werden kann.
Ohne weiteren Diskussionsbedarf fasst der Gemeinderat folgenden
Beschluss
1.	 Die Gemeinde Hüffenhardt beteiligt sich am Projekt des Neckar-

Odenwald-Kreises zur flächendeckenden Breitbandversorgung 
im gesamten Kreisgebiet.

2.	 Die Verwaltung wird beauftragt, die rechtsverbindliche Verpflich-
tungserklärung abzugeben. Daraus ergibt sich eine Kostenbetei-
ligung der Gemeinde Hüffenhardt von 0,9415 % an den Gesamt-
kosten.

3.	 Hierfür soll eine zinslose Vorfinanzierung durch den Neckar-
Odenwald-Kreis in Anspruch genommen werden. Die Rückzah-
lung erfolgt in vier Jahresraten (2016 - 2019).

- einstimmig -

zu Punkt 5
5.1 Bürgermeister Neff begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt 
Architekt Müller vom Büro atm, der das Baugesuch den Anwesenden 
vorstellt und erläutert.
Erste Planungen über die Neugestaltung des Schulhofes wurden 
bereits im Gremium vorgestellt und besprochen. Nachdem Gesprä-
che mit den Nachbarn stattgefunden haben, wurden verschiedene 
Details geändert und berücksichtigt. So sollen nun die geplante Tisch-
tennisplatte versetzt und der Kleinkindbereich weiter entfernt von der 
Nachbargrenze angebracht werden.
Der Abbruch des alten Toilettengebäudes ist ein genehmigungsfreies 
Vorhaben, das geplante Vordach am Hintereingang mit Stahlkons-
truktion und Glaseindeckung sowie der Geräteschuppen mit einer 
Kletterwand als Rückwand sind genehmigungspflichtige Vorhaben. 
Der Geräteschuppen wird zweigeteilt und soll mit einem Stehfalz-
blechdach versehen werden. Im Vergleich zu einem Trapezblech-
dach spricht man hier von einer besseren Optik und längeren 
Haltbarkeit.
Nach Beantwortung einzelner Fragen fasst das Gremium folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat stimmt dem geplanten Vorhaben wie oben ausge-
führt zu.
- einstimmig -

5.2 Bürgermeister Neff erteilt das Wort an Ortsbaumeister Hahn. Die-
ser erläutert das Bauvorhaben am Bürgerhaus Kälbertshausen. Das 
marode Flachdach wird durch ein Pultdach aus Doppelstehfalzblech 

mit Titanzink ersetzt. Die vorhandenen Oberlichter sind stellenweise 
verfault und undicht und müssen ebenfalls erneuert werden. Um die 
erforderliche Dachneigung zu erhalten, müssen die Oberlichter im 
Querschnitt verringert werden.
Ortsvorsteher Geörg teilt mit, dass der Ortschaftsrat auch dieser 
Maßnahme zugestimmt hat.
Nach kurzer Diskussion und umfassend informiert fasst das Gremi-
um folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat stimmt dem Bauvorhaben zu.
- einstimmig -

zu Punkt 6
Bürgermeister Neff teilt folgende Informationen mit:
•	 Die Vermessungsarbeiten in der Ringstraße sind abgeschlossen 

und die Messbriefe wurden erstellt. Der Vollzug im Grundbuch-
amt erfolgt dann anschließend. Die Arbeiten in der Gartenstraße/
Brühlgasse dauern noch an.

•	 Am 23. März gab das Ministerium für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz die Projektentscheidung für ELR-Fördermaßnah-
men im Jahr 2015 bekannt. Das Vorhaben „Neugestaltung und 
Entsiegelung des bisherigen Schulhofes als Dorftreffpunkt mit 
Schulnutzung“ wird mit 59.400 Euro gefördert, kalkuliert wurde 
seitens der Gemeinde mit 71.000 Euro.

•	 Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis hat mit Schreiben vom 
18. März die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2015 bestätigt.

•	 In der letzten nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung hat der 
Gemeinderat als Jagdvorstand beschlossen, den Jagdbogen 
Hüffenhardt II, bisher durch Frank Siegmann bejagt, zum 1. 
April 2015 an Herrn Helmut Weber aus Bad Friedrichshall zu 
verpachten.

•	 Die Dorfplatzeinweihung in Kälbertshausen soll erst mit dem 
turnusmäßigen Dorffest 2016 erfolgen; dies wird seitens der 
beteiligten Vereine so gewünscht.

•	 Der Festakt zum 40-jährigen Bestehen der Gemeinde Hüffen-
hardt ist für den 3. Oktober geplant.

•	 Bürgermeister Neff weißt auf das 110-jährige Jubiläum des 
Gesangvereins Edelweiß 1905 Kälbertshausen e. V. am 18./19. 
April hin.

Aus dem Gremium wird angefragt, wer für das Wiederherstellen von 
Rückegassen zuständig ist. Herr Hahn teilt mit, dass dies in Abspra-
che mit der Gemeinde erfolgt.

zu Punkt 7
Aus dem Zuhörerraum kommen keine Anfragen.

Vom Ortschaftsrat
Protokoll der öffentlichen Ortschaftsratssitzung am 27. April 
2015
Tagesordnung, öffentlicher Teil
1. 	 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Erschlie-

ßungsarbeiten des vierten Bauabschnitts des Baugebiets „Hälde“ 
in Kälbertshausen

2. 	 Informationen, Anregungen, Verschiedenes
zu Punkt 1
Sowohl der Ortschafts- als auch Gemeinderat haben in der Januar-
Sitzung die Erschließung des Baugebietes „Hälde“ beschlossen. 
Danach wird die kleine Erschließung mit einem neuen, zusätzlichen 
Bauplatz erfolgen. Darüber hinaus laufen vorbereitende Arbeiten für 
die weitere Erschließung hinsichtlich des Kanalbaus.
Für die Vergabe der Erschließungsarbeiten wurde eine öffentliche 
Ausschreibung durchgeführt. Es wurden 12 Leistungsverzeichnisse 
ausgegeben, zur Angebotsöffnung am 31.3.2015 wurden 6 Angebote 
vorgelegt.
Nach rechnerischer Prüfung stellt sich das Ergebnis wie folgt dar:
Firma Endsumme brutto
Firma Hauck, Waibstadt   73.500,74 Euro
Bieter 2   75.861,43 Euro
Bieter 3   79.541,03 Euro
Bieter 4   88.380,62 Euro
Bieter 5   94.359,32 Euro
Bieter 6 104.807,06 Euro
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Die Angebote sind fehlerfrei, es wurden weder Nachlässe noch 
Skonto von den einzelnen Bietern gewährt. Ein von Bieter 4 einge-
reichtes Nebenangebot ist nicht zulässig. Die Zuschlagsfrist endet 
am 12.5.2015. Die Auskunft aus dem Gewerbezentralregister wird 
derzeit eingeholt. Der günstigste Bieter liegt damit unter der Kosten-
berechnung des Ingenieurbüros mit 91.630,00 Euro.
In der Auftragssumme sind Leistungen der Wasserversorgung zur 
Herstellung eines Trinkwasser-Hausanschlusses enthalten. Mit dem 
Zweckverband WVG Mühlbach wurde besprochen, dass diese Leis-
tungen dem Verband nach der Ausführung in Rechnung gestellt 
werden.
Verwaltung und Ingenieurbüro schlagen vor, den Auftrag an den 
günstigsten Bieter, die Firma Hauck, Waibstadt, zu vergeben.
Ohne weitere Aussprache fasst das Gremium folgenden
Beschluss
Der Ortschaftsrat beschließt die Vergabe der Erschließungsarbeiten 
für den vierten Bauabschnitt im Baugebiet „Hälde“ in Kälbertshausen 
an die Firma Hauck in Waibstadt zum Angebotspreis von 73.500,74 
Euro brutto.
- einstimmig -

zu Punkt 2
Ortsvorsteher Geörg teilt Folgendes mit:
• Die Arbeiten auf dem Dorfplatz gehen weiter voran. Ortsbaumeis-

ter Hahn mit seinem Team fertigt derzeit die Bänke für das Back-
haus bzw. den Dorfplatz, Frank Siegmann ist mit den restlichen 
Verputzarbeiten beschäftigt und Bruno Reutter ist ebenfalls in 
den Endzügen für die Inbetriebnahme des Backofens. Kleinigkei-
ten im Backhaus werden noch von Martin Erlewein bzw. Erwin 
Stadler erledigt.

• Gerhard Mößner verschenkte eine ausgesonderte Spüle, die bei 
Festen aber durchaus noch eingesetzt werden kann. Sie wird 
vorübergehend beim Ortsvorsteher gelagert.

Grund- u. Gewerbesteuer werden fällig
Wir weisen darauf hin, dass die Grund- und Gewerbesteuerraten 
für das 2. Kalendervierteljahr 2015 am 15.5.2015 fällig werden. 
Den entsprechenden Betrag entnehmen Sie bitte dem zuletzt 
zugesandten Bescheid.
Da wir im Verzugsfalle verpfl ichtet sind, Säumniszuschläge 
und Mahngebühren zu erheben, bitten wir unter Angabe des 
Buchungszeichens um termingerechte Bezahlung.
Sollten Sie am Lastschriftverfahren teilnehmen, werden die fälli-
gen Beträge von Ihrem Konto abgebucht.

Rathaus geschlossen
Am Freitag, 15. Mai ist das Rathaus geschlossen.
Es ist ein Notdienst eingerichtet, der unter der Mobilfunknummer 
0171/4401555 (Bürgermeister Neff) oder 0174/9913273 (Orts-
baumeister Hahn) erreichbar ist.
Wir bitten um Kenntnisnahme.

Gabholzzettel 
Das Bürgergabholz ist aufbereitet. Die Gabholzzettel können im 
Rathaus bei Frau Lais abgeholt werden.
Kosten: 60,- Euro.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 14.5.2015 (Chr. Himmelfahrt), 4.6.2015 (Fron-
leichnam), 24.12.2015 (Weihnachten), 31.12.2015 (Silvester).
Bad Rappenau
Jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312

Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
3.6.2015, 1.7.2015, 5.8.2015, 2.9.2015, 7.10.2015, 4.11.2015, 
2.12.2015.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z. B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Die VHS im Mai ... Kinder von 4 bis 9 Jahren entdecken den 
Frühlingswald
An zwei Samstagen treffen wir uns im Hüffenhardter Wald und erfor-
schen, wie die Natur im Frühling erwacht.
Wir wollen gemeinsam spielen, Waldgeschichten hören, Tierspuren 
und Frühlingsboten suchen, einen Insektomaten bauen und damit die 
kleinsten Waldbewohner genau unter die Lupe nehmen.
Die Kinder brauchen für den Waldaufenthalt:
einen bequemen Rucksack mit Vesper, Getränk und Sitzunterlage; 
immer eine Regenjacke, wetterfeste Kleidung (auch die Hosen!) 
und festes Schuhwerk, Zeckenschutz. Telefonnummer, unter der ein 
Elternteil zu erreichen ist. 
Alexandra Bender und Alexandra Bieler (Erzieherinnen) / 2 Vormitta-
ge, 8 Kursstunden / Samstag, 9. und 23.5.2015, jeweils 9.30 - 12.30 
Uhr / Treffpunkt: Eichbaum-Waldparkplatz, Hüffenhardt / 34 Euro / 
Ab 8 Teilnehmern, bei geringerer Teilnehmerzahl höhere Gebühr! 
(Verbundangebot mit Haßmersheim) 
... und im Juni ...Vogelstimmenwanderung
Die heimischen Vögel kennt längst nicht mehr jeder: Aus dem mor-
gendlichen Stimmengewirr einzelne Arten heraushören, etwas über 
ihren Gesang lernen, ihre Merkmale studieren: Das wollen wir wäh-
rend einer kleinen Wanderung am Hüffenhardter Ortsrand und zum 
Teil im Wald üben. Peter Baust, Vorsitzender des NABU Mosbach 
und ausgewiesener Fachmann, führt die Lauschgruppe und erklärt 
Besonderheiten der Vogelwelt in unserem Landstrich.
Die Wanderung dauert rund zwei Stunden. Anschließend gibt es ein 
einfaches Frühstück (Spendenbasis).
Peter Baust / Sonntag, 7.6.2015, 6 Uhr / empfohlener Parkplatz: am 
Treffpunkt Raiffeisenplatz bei der Hüffenhardter Grundschule / 3 Euro 
Verwaltungsgebühr; NABU-Mitglieder 2 Euro / Ausrüstung: Dem 
Wetter angepasste Kleidung, gutes Schuhwerk, Fernglas.

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

DRK Kreisverband Mosbach
Gesprächskreis „Demenz“…
…für pfl egende Angehörige von Menschen mit Demenz.
Die Pfl ege eines demenzkranken Menschen erfordert große zeitliche, 
körperliche und seelische Belastungen. Wer diese Aufgabe über-
nimmt, ist oft über Jahre gefordert.
Ein Austausch mit Betroffenen kann zur Entlastung beitragen.
Wir bieten dazu an:
• Kontakte zu anderen pfl egenden Angehörigen
• Orientierung und Sicherheit durch Austausch und Information
• Gespräche zur emotionalen Unterstützung
• Angebote zur Entlastung der Pfl egeperson
Der Gesprächskreis wird fachkundig unterstützt und geleitet und 
fi ndet in Folge alle 2 Monate statt.
Alle Informationen und Gesprächsinhalte werden vertraulich behan-
delt.
Wann: Dienstag, 12. Mai 2015, von 19.00 bis 20.30 Uhr
Wo: DRK-Service-Center, Bleichstr. 3 im Raum „Solferino“
Während der Veranstaltung kann Ihr Angehöriger gerne in unserer 
Tagespfl ege betreut werden.
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Ihre Ansprechpartner sind Sonja Bopp und Gerhard Weidner
Telefon 06261/9208-16, E-Mail: gerhard.weidner@drk-mosbach.de

 
Die AWN informiert

Öffnungszeiten der Entsorgungsanlagen
Das Entsorgungszentrum Sansenhecken und die Kleinanlieferstation 
mit Wertstoffhof der Fa. INAST in Mosbach, Industriestraße 1, haben 
am Freitag und Samstag nach Christi Himmelfahrt, 15. und 16. Mai 
regulär geöffnet.
Die genauen Öffnungszeiten für das Entsorgungszentrum Sansen-
hecken: Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 12.30 bis 16.30 Uhr, 
Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr. Die stationäre Schadstoffannahme 
im Entsorgungszentrum Sansenhecken hat turnusgemäß in der 
geraden Kalenderwoche geschlossen.
Die Öffnungszeiten der Kleinanlieferstation: Freitag von 8.00 bis 
12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.30 Uhr, Samstag von 8.30 bis 12.00 
Uhr.
Die Öffnungszeiten sind im grünen Entsorgungskalender der AWN 
zu finden oder unter www.awn-online.de/oeffnungszeiten. Fragen zur 
Anlieferung beantwortet gerne das Beratungsteam der AWN unter 
Telefon 06281/906-13.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie 
gibt es unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Lehrfahrt für Anbieter „Urlaub auf dem Bauernhof“
Am Donnerstag, 21. Mai 2015 findet unter Leitung von Mari-
on Schmidt-Kowalke, Fachdienst Landwirtschaft, eine Lehrfahrt für 
Anbieter „Urlaub auf dem Bauernhof“ und Interessierte in die Region 
Hohenlohe statt.
Nach einer Betriebsführung auf dem Ferienhof „Haus am Limes“ 
Öhringen-Pfedelbach geht es weiter ins Bioenergiedorf Untermaß-
holderbach zum Ferienhof Häussermann („Jahreszeitenurlaub in 
Hohenlohe - Landluft & Kräuterduft“).
Im Regionalmarkt Hohenlohe findet nach dem Mittagessen noch eine 
Führung durch den Kräuter- und Bauerngarten statt.
Anschließend wird der Ökoferienhof der Familie Retzbach in Blaufel-
den-Naicha besichtigt.
Abschluss ist im Schlosscafé Langenburg hoch über der Jagst.
Die Lehrfahrt ist mit Privat Pkws geplant, Treffpunkt um 9.00 Uhr, 
Volkerspachweg 10, 74629 Öhringen-Pfedelbach
Anmeldung ist erforderlich bis 15.5.2015 unter der Tel.-Nr. 
06281/5212-1600.

Weidemanagement im Pferdebetrieb
Pferdeweiden werden durch Beweidung und die Nutzung als Bewe-
gungsfläche häufig stark beansprucht. Die Grasnarbe nimmt Scha-
den und eine Verunkrautung setzt ein. Um die Weiden langfristig 
als wertvolle Futtergrundlage zu erhalten, bietet der Fachdienst 
Landwirtschaft eine Informationsveranstaltung zum Thema Weide-
management im Pferdebetrieb an. Als Referenten konnten wir den 
Grünlandspezialisten Dr. Martin Elsässer von der LAZBW Aulendorf 
gewinnen. Er geht in Praxis und Theorie auf die Anforderungen und 
Pflege von Pferdeweiden ein.
Die Veranstaltung findet am 21.5.2015 auf dem Betrieb Bertram 
Karle in Osterburken statt. Beginn ist um 16.00 Uhr, das Ende ist 
gegen 20.00 Uhr geplant. Eine verbindliche Anmeldung ist unter 
06281/5212-1600 bis zum Freitag, den 15.5.2015 erforderlich.
Alle interessierten Pferdehalter sind dazu herzlich eingeladen.

AWO Neckar-Odenwald gGmbH
AWO sucht Urlaubsgastfamilie im Neckar-Odenwald-Kreis
Die AWO Neckar-Odenwald gGmbH sucht eine Familie oder Ein-

zelperson, die bereit ist eine psychisch kranke Person für 1 bis 4 
Wochen im Jahr gegen einen Unkostenbeitrag bei sich aufzuneh-
men. Ein eigenes Zimmer sollte für diese Zeit zur Verfügung stehen. 
Für und während der Zeit der Aufnahme werden Sie von Mitarbeitern 
der AWO fachgerecht begleitet.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der AWO Neckar-Odenwald 
gGmbH, Eisenbahnstr. 12, 74821 Mosbach, Tel. 06261/918912

Alzheimer Beratungsstelle des Arbeitskreises 
Gerontopsychiatrie & SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene 
in persönlichen Gesprächen u.a. über die Krankheit, den Umgang 
mit dem Kranken, Tipps für den Alltag, die Inanspruchnahme von 
Betreuungs- und Entlastungsangeboten oder Themen wie z.B. Pfle-
geversicherung.
Wichtig: Neubesetzung der Beratungsstelle und neue Sprech-
zeiten
Henry-Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK
Donnerstag: 9.00 - 12.30 Uhr
oder Termine nach Vereinbarung 
Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Sulzbacher Str. 17 im DRK, 74821 Mosbach
Dienstag: 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch:   9.00 - 12.30 Uhr
oder Termine nach Vereinbarung
Tel. 06281/564688 oder 0176/41812786 
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenzkran-
ken und Interessierten, jeden ungeraden Monat, jeden zweiten 
Dienstag des jeweiligen Monats von 19.00 bis 20.30 Uhr im DRK 
Mosbach.

Regierungspräsidium Karlsruhe
Ausbildungsplätze
Für das Wintersemester 2015/2016 stellt das Regierungspräsidium 
Karlsruhe zwei Ausbildungsplätze als

Bachelor of Engineering
Bauwesen - Projektmanagement

Vertiefung öffentliches Bauen

(Ausbildungsorte Karlsruhe/Buchen/Freudenstadt/Heidelberg)
zur Verfügung.
Das dreijährige Studium erfolgt im dualen System und beginnt am 
1.10.2015. Theoriephasen an der Dualen Hochschule Baden-Würt-
temberg (DHBW) in Mosbach und Praxisphasen in der Abteilung 4 
des Regierungspräsidiums Karlsruhe wechseln sich ab.
Nähere Informationen zum Studiengang und den Ausbildungsinhal-
ten erhalten Sie unter http://www.dhbw-mosbach.de/studienangebo-
te/bw-projektmanagement.html
Für Fragen personalrechtlicher Art steht Ihnen Frau Claussen (Tel.-
Nr. 0721/926-3677 / E-Mail: Ausbildung@rpk.bwl.de) gerne zur Ver-
fügung. Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen Frau Arens 
(Tel.-Nr. 0721/926-3760 / E-Mail: Abteilung4@rpk.bwl.de).
Bewerbungsschluss ist der 15.6.2015.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe möchte den Anteil von Frauen 
im technischen Bereich erhöhen.
Bewerbungen von Frauen sind daher besonders erwünscht. Schwer-
behinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei entsprechen-
der Eignung vorrangig berücksichtigt.
Bitte nutzen Sie für Ihre Bewerbung unser Online-Bewerbungsportal. 
Nähere Informationen hierzu finden Sie auf unserer Homepage unter 
der Adresse http://www.rp-karlsruhe.de unter der Rubrik Service/
Ausbildungsplätze.

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Psalm 66, 20: Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft, noch 
seine Güte von mir wendet.



Donnerstag, den 7. Mai 2015 Nummer 19
Seite 9

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 7.5.
18.30 Uhr	 Posaunenchorprobe im Pfarrhaus
Sonntag, 10.5., Rogate
  9.20 Uhr	 Gottesdienst, gehalten von Pfr. Ihrig. Die Kollekte ist 

bestimmt für Aufgaben der Weltmission.
Montag, 11.5.
15.30 bis
18.30 Uhr	 Flötengruppen nach Absprache
Dienstag, 12.5.
10.15 Uhr	 Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00  Uhr	 Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
Mittwoch, 13.5.
10.15 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00  Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 14.5., Himmelfahrt
11.00 Uhr	 Gottesdienst zu Himmelfahrt im Bürgerhaus Käl-

bertshausen unter Mitwirkung des Posaunenchores. 
Heute stellen sich die Konfirmandinnen und Konfirman-
den des Jahrgangs 2015/16 vor! Anschließend sind alle 
herzlich zum Mittagessen und Kaffeetrinken eingeladen. 
Kommen Sie zu einem schönen Tag; zu Spaß, leckeren 
Speisen und Getränken sowie guten Getränken!

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Sonntag, 10.5., Rogate
10.45 Uhr	 gestaltet von Pfr. Ihrig. Die Kollekte ist bestimmt für Auf-

gaben der Weltmission.
Montag, 11.5.
19.00 Uhr	 Sitzung des Kirchengemeinderates zum Gemeindefest 

zu Himmelfahrt
Mittwoch, 13.5.
17.00 Uhr	 Aufbau zum Gottesdienst und Gemeindefest zu Him-

melfahrt
Donnerstag, 14.5., Himmelfahrt
11.00 Uhr	 Gottesdienst im Grünen zu Himmelfahrt im Bürger-

haus Kälbertshausen unter Mitwirkung des Posau-
nenchores. Heute stellen sich die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden des Jahrgangs 2015/16 vor! Anschlie-
ßend sind alle herzlich zum Mittagessen und Kaffeetrin-
ken eingeladen. Kommen Sie zu einem schönen Tag; 
zu Spaß, leckeren Speisen und Getränken sowie guten 
Getränken!

Aus der Kirchengemeinde
Wir freuen uns schon auf diesen Donnerstag, 14. Mai, an dem 
unser Gemeindefest zu Himmelfahrt stattfindet.
Um 11.00 Uhr wollen wir uns zu einem Gottesdienst treffen, in dem 
der „neue“ Jahrgang unserer Konfirmandinnen und Konfirmanden 
vorgestellt wird, anschließend bei Mittagessen sowie Kaffee und 
Kuchen.
Damit dieses Fest jedoch wieder zu einem Erfolg werden kann, 
sind wir auf Ihre Unterstützung angewiesen! Wie in den ver-
gangenen Jahren bittet deshalb Ihre Kirchengemeinde um Ihre 
Mitarbeit und Kuchenspende.
Im Namen der Kirchengemeinde danke ich schon jetzt für Ihre 
Unterstützung und freue mich auf einen schönen Tag gemeinsam 
mit Ihnen.
Ihr Pfarrer Christian Ihrig

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, Internet: www.kath-badrap-
penau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, E-Mail: info@seel-

sorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 10.00 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 6.5. 
Bad Rappenau	   9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Untergimpern	 17.30 Uhr 	 Rosenkranz
Untergimpern	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Hüffenhardt	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier, anschl. Anbetung und 

Segen
Bad Rappenau	 19.00 Uhr 	 Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28, Kirche 

in der Klinik
		  Predigtwerkstatt: Das Gleichnis vom 

großen Abendmahl
Donnerstag, 7.5.
Heinsheim	 17.30 Uhr 	 Rosenkranz
Heinsheim	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier, anschl. Anbetung und 

Segen
Obergimpern	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier, anschl. Anbetung und 

Segen
Freitag, 8.5.
Grombach	   9.00 Uhr 	 Rosenkranz
Bad Rappenau	 18.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
Kirchardt	 18.00 Uhr 	 Maiandacht
Obergimpern	 18.00 Uhr 	 Maiandacht
Samstag, 9.5. 
Obergimpern	 13.00 Uhr 	 Trauung von Matthias Ohr und Anna-

Theresa Paulus
Siegelsbach	 17.00 Uhr 	 Rosenkranz
Heinsheim	 18.00 Uhr 	 Sonntagvorabendmesse
Untergimpern	 18.00  Uhr 	 Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 10.5. - 6. Sonntag der Osterzeit  
L1: Apg 10,25-26.34-35.44-48  L2: 1 Joh 4,7-10  Ev: Joh 15,9-17
Siegelsbach	   9.00 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier
Hüffenhardt	   9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Grombach	   9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 10.00 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier als Familiengottes-

dienst zum Muttertag
Kirchardt	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Kirchardt	 10.30 Uhr 	 Gemeindehaus Großer Saal: Kinder-

gottesdienst
Bad Rappenau	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kin-

dergarten St. Raphael
Heinsheim	 12.00 Uhr 	 Tauffeier von Mats Hartmann
Hüffenhardt	 18.00 Uhr 	 Maiandacht
Siegelsbach	 19.00 Uhr 	 Maiandacht
Montag, 11.5.
Bad Rappenau	 17.00 Uhr  	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
Dienstag, 12.5. 
Bad Rappenau	 14.30 Uhr  	 Martin-Luther-Haus: 
		  Seniorennachmittag
Bad Rappenau	 15.00 Uhr 	 Antoniusstift: Wort-Gottes-Feier
Bad Rappenau	 15.15 Uhr  	 Seniorenstift am Park: Eucharistiefeier
Heinsheim	 17.30 Uhr 	 Rosenkranz
Siegelsbach	 17.30 Uhr 	 Rosenkranz
Grombach	 17.30 Uhr 	 Rosenkranz
Grombach	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 13.5.
Bad Rappenau	   9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Heinsheim	 14.30 Uhr	 Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk 

und KFD: Wir feiern Muttertag
Hüffenhardt	 14.30 Uhr	 Kreisaltersheim: Eucharistiefeier mit 

Krankensalbung
Untergimpern	 17.30 Uhr  	 Rosenkranz
Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
Hüffenhardt	 18.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
Bad Rappenau	 19.00 Uhr  	 Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Pro-

men. 15, Kirche in der Klinik:
		  Was bin ich wert, wenn ich nicht 

(mehr) voll leistungsfähig bin?
Donnerstag, 14.5. - Christi Himmelfahrt
L1: Apg 1,1-11  L2: Eph 1,17-23  Ev: Mk 16,15-20
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Siegelsbach   9.00  Uhr  Eucharistiefeier mitgest. v. Kirchen-
chor, anschl. Flurprozession

Grombach   9.00 Uhr  Eucharistiefeier; anschl. Flurprozessi-
on

Kirchardt 10.30 Uhr  Feuerwehrgerätehaus: ökumenischer 
Gottesdienst

Weg der Stille - Meditation - Kontemplation - Zen
freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende - die Kurseelsorge lädt ein
Predigtwerkstatt: Das Gleichnis vom großen Abendmahl
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 6.5., 19.00 Uhr: Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28, Vortrags-
raum, EG
Leistung zählt!
Was bin ich wert, wenn ich nicht (mehr) voll leistungsfähig bin?
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 13.5.; 19.00 Uhr: Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Prome-
nade 15, Raum der Stille, UG
Das Pfarrbüro Obergimpern ist am 12. und 13.5.2015 geschlos-
sen! Das Pfarrbüro Bad Rappenau ist am Freitag, 15.5.2015 
geschlossen! 
Wir bitten um Beachtung!
Seniorenausfl ug der Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau/Obergimpern
Einladung zur Maiandacht der Senioren Herz Jesu, Seelsorgeeinheit 
Bad Rappenau/Obergimpern zum Kloster Bronnbach am 19. Mai 
2015. Gäste sind herzlich willkommen.
Anmeldeschluss ist der 12. Mai 2015 im Pfarrbüro der SE Bad 
Rappenau/Obergimpern, Salinenstr. 13, 74906 Bad Rappenau. Tel. 
07264/4332
Abfahrt
12.50 Uhr:  Hüffenhardt, Schule
12.55 Uhr:  Siegelsbach, Kirche
13.00 Uhr:  Bad Rappenau, Friedhof
13.05 Uhr:  Bad Rappenau, Haltestelle Lerchenberg
13.10 Uhr:  Bad Rappenau, neuer Busbahnhof, Raiffeisenstraße

Familiengottesdienst 
am Muttertag 

 

 
„Mama - schön dass es dich gibt!“ 

 

Sonntag, 10. Mai 2015, 
10 Uhr, St. Cyriak, Obergimpern 

 

 

 
Wort - Gottes - Feier 
mitgestaltet von der  
Kindertagesstätte 

St. Cyriak, Obergimpern 

 

Herzliche Einladung an alle Kinder und Familien!  
 

Schulen und Kindergärten

Augusta-Bender-Schule Mosbach
Europäische Kooperation
3. Comenius Projekttreffen der Augusta-Bender-Schule Mos-
bach in Portugal und Vergabe der Europässe
„Nutrition and Environment“ (Ernährung und Umwelt) heißt das 
Comenius-Projekt, an dem die Augusta-Bender-Schule in Mosbach 
gemeinsam mit vier weiteren Schulen aus Sardinien (Italien), Spa-
nien, Portugal und Guadeloupe (Frankreich) nun im zweiten und 
letzten Jahr arbeitet.
Comenius ist Teil eines EU-fi nanzierten Programms für lebenslanges 
Lernen mit dem Ziel, die Zusammenarbeit und den Austausch von 
Schulen innerhalb der Europäischen Union zu fördern. Nach „Die 
fünf Sinne“ (2007 bis 2009) und „Gleichberechtigung zwischen Frau-
en und Männern stärken“ (2011 bis 2013) ist dies bereits das dritte 
Projekt, an dem die Augusta-Bender-Schule teilnimmt.
Im März dieses Jahres reisten Schülerinnen und Schüler der Jahr-
gangsstufe 1 des ernährungswissenschaftlichen Gymnasiums der 
Augusta-Bender-Schule mit den verantwortlichen Lehrerinnen, der 
Projektleiterin Ursula Smidt sowie Schulleiterin Renate Görlitz zum 
dritten und abschließenden Projekttreffen nach Seia in Portugal. In 
gemischten Arbeitskreisen untersuchten die Schülerinnen und Schü-
ler die heutige Ernährung im Vergleich zu zurückliegenden Jahren 
sowie das Problem der Verschwendung haltbarer Lebensmittel und 
stellten die Ergebnisse in Form von Präsentationen, Flyern, Theater-
stücken, einem Song und einem abschließenden Buch mit Ratschlä-
gen für ein umweltfreundliches und gesundes Essverhalten dar.
„Hemmungen in internationalen Gruppen in englischer Sprache 
zu arbeiten haben unsere Schülerinnen und Schüler nicht mehr. 
Die zweijährige Arbeit an fachspezifi schen Themen in Englisch, 
die Absprache in mehrsprachigen Gruppen und die abschließen-
den gemeinsamen Präsentationen haben unsere Schülerinnen 
und Schüler nachhaltig positiv geprägt, sie selbstbewusster und im 
Umgang mit der englischen Sprache sicherer gemacht.“ So das 
abschließende Fazit von Carolin Nistler, Fachlehrerin für Englisch 
und Spanisch am berufl ichen Gymnasium und mitverantwortliche 
Lehrerin im Comenius-Projekt.
Als Anerkennung für ihre Bereitschaft, neben dem Schulalltag an 
einem europäischen Projekt teilzunehmen und in internationalen 
Gruppen an fachspezifi schen Themen zu arbeiten, haben 13 Schü-
lerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 1 des ernährungswissen-
schaftlichen Gymnasiums die Europässe des europäischen Pro-
gramms für lebenslanges Lernen erhalten. In diesen Europässen 
wird die Teilnahme an den Projekttreffen in Spanien und Portugal 
beurkundet und die erreichten Fähigkeiten und Fertigkeiten wäh-
rend dieser Aktivitäten detailliert aufgelistet. Stellvertretend sprechen 
Sandra Wuchrer und Magdalena Zimmermann (beide aus Aglaster-
hausen) aus, was alle denken: „Dieses Projekt hat sehr viel Spaß 
gemacht und war außerordentlich bereichernd. Wir würden nach 
diesen Erfahrungen jederzeit wieder an einem europäischen Projekt 
teilnehmen.“

               
        
 

 

13 Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 1 des Ernährungswissenschaftlichen Gymnasiums der Augusta-Bender-
Schule in Mosbach nach Erhalt der Europässe mit ihren betreuenden Lehrerinnen und Schulleiterin Renate Görlitz 

 

13 Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 1 des
ernährungswissenschaftlichen Gymnasiums der
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Augusta-Bender-Schule in Mosbach nach Erhalt der
Europässe mit ihren betreuenden Lehrerinnen

und Schulleiterin Renate Görlitz

„Die europäische Zusammenarbeit ist für Schüler und Lehrer aller 
Länder eine riesige Bereicherung und Dank Comenius möglich“, 
meint Schulleiterin Renate Görlitz. „Aufgrund der hohen Qualifi kation 
und Motivation der Schüler der Augusta-Bender-Schule konnten 
kleinere sprachliche Hindernisse schnell überwunden werden. Wir 
möchten auch in Zukunft möglichst vielen Schülern anspruchsvolle 
Aktivitäten im Fachbereich Ernährung bieten und werden uns auch 
weiterhin um die Teilnahme an europäischen Projekten bemühen.“

Vereinsnachrichten

Hüffenhardter Carnevalsverein

An alle Helferinnen und Helfer sowie alle Aktiven
Auch in diesem Jahr bedanken wir uns bei allen Helferinnen und 
Helfern sowie allen Aktiven, die uns während der vergangenen 
Faschingskampagne unterstützt haben. Aus diesem Anlass laden wir 
euch recht herzlich zu unserem traditionellen Helferfest am Sams-
tag, 23.5.2015 ab 18.00 Uhr ein. Wir feiern bei schlechtem Wetter 
im Vereinsraum der Mehrzweckhalle, bei hoffentlich gutem Wetter 
werden wir im Freien feiern. Es gibt Spanferkel und ausreichend 
Getränke. Wir wollen mit euch einen schönen geselligen Abend ver-
bringen und freuen uns auf euch.
Damit wir das Fest planen können, meldet euch bitte bis spätestens 
16.5.2015 bei Sigrid Zimmermann, Telefon 740, an.
Eure HCV Vorstandschaft

Bericht zur Jahreshauptversammlung vom 17. April 2015
Am 17. April 2015 konnte der 1. Vorsitzende Klaus Lang 32 Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung in der Brunnenstube Eser begrüßen. 
Ein besonderer Willkommensgruß galt den Ehrenpräsidenten Wer-
ner Höllmüller und Richard Tröster sowie dem Bürgermeister Walter 
Neff. Nach der Begrüßung erhob sich die Versammlung zum Geden-
ken an die im vergangenen Jahr verstorbenen Vereinsmitglieder.
Der Vorsitzende berichtete ausführlich über die Vereinsaktivitäten im 
vergangenen Jahr, wovon besonders zu erwähnen sind
• Durchführung des Helferfestes für die Erwachsenen und für die 

Kinder
• Teilnahme am HSV-Tennisgerümpelturnier
• Beteiligung am Kinderferienprogramm der Gemeinde
• Teilnahme am Gerümpelschießen des KKS
• Durchführung eines Partyabends und Mitwirkung bei der Kerwe 

an den Spielstationen
• Eröffnung der Jubiläumskampagne am 11.11.2014
• Beteiligung am Weihnachtsmarkt
Während der Jubiläumskampagne besuchten die Kindergruppen in 
diesem Jahr wieder den Faschingsumzug in Jagstfeld. Sowohl bei 
den Veranstaltungen in Heinsheim als auch in Kälbertshausen war 
eine Abordnung des HCV vertreten.
Die Höhepunkte unserer eigenen Veranstaltungen waren die Jubi-
läumssitzung mit dem Erscheinen des Jubiläumskalenders zum 
44-jährigen Bestehen des HCV, die beiden Prunksitzungen, jeweils 
mit einem unterschiedlichen Programm. Gut besucht waren auch alle 
anderen Veranstaltungen: der Kinderfasching, der Altweiberfasching, 
der Seniorenfasching und der Faschingsumzug mit Straßenfasching.
Der Vorstand zeigte sich überaus zufrieden, dass viele Helfer beim 
Aufräumen sowohl nach den Veranstaltungen als auch am Ascher-
mittwoch da waren, hierfür bedankte er sich ausdrücklich.
Alles in allem blickte der 1. Vorsitzende auf eine erfolgreiche Jubilä-
umssaison zurück und bedankte sich bei seinen Vorstandskollegen, 
der Gemeinde (Bauhof und Verwaltung), allen Helfern vor und hinter 
der Bühne, den Aktiven, den Näherinnen, den Trainerinnen und den 
Dichtern der Büttenreden.
Anschließend gab er einen Ausblick auf die in diesem Jahr geplanten 
Aktivitäten. Am 23.5.2015 fi ndet das Helferfest für Erwachsenen an 

der Mehrzweckhalle statt. Alle Interessierten können sich diesen Ter-
min schon vormerken und sich schnellstmöglich bei Sigrid anmelden. 
Für die Kindergruppen wird dieses Jahr ein Ausfl ug am 4.7.2015 
nach Tripsdrill organisiert. Im Rahmen des Kinderferienprogramms 
bieten wir dieses Jahr eine „Kreativwerkstatt für Jungs und Mädchen“ 
an.
Der Mitgliederstand des Vereins beträgt zurzeit 337 Mitglieder.
Nachdem die Schatzmeisterin Sigrid Zimmermann ihren Bericht 
abgegeben hatte, bescheinigte der Kassenprüfer Peter Barth auch im 
Namen von Laura Grimm und Lisa Czemmel eine einwandfreie und 
saubere Kassenführung.
Zu den Berichten wurde keine Aussprache gewünscht.
Bürgermeister Walter Neff bedankte sich für die Einladung zur Jahres-
hauptversammlung und überbrachte Grüße und Dank der Gemein-
deverwaltung und des Gemeinderates für die geleistete Arbeit wäh-
rend der zurückliegenden Jubiläumskampagne und erwähnte dabei 
besonders den Jubiläumskalender. Aber auch außerhalb der 5. 
Jahreszeit zeige der HCV großes Engagement: bei der Kerwe, beim 
Kinderferienprogramm und den Veranstaltungen anderer Vereine. 
Die zeitliche Inanspruchnahme und das große Arbeitspensum, das 
alle Mitglieder und Freunde auf sich nehmen, hob er lobend hervor. 
Auch für das nächste Jahr sicherte er die Unterstützung durch die 
Gemeinde - im Rahmen ihrer Möglichkeiten - zu. Er schloss sich 
dem 1. Vorsitzenden in seinem Dank an die vielen ehrenamtlichen 
Helfer und Aktiven im HCV an, die zum Gelingen der gesteckten 
Ziele beitragen.

Nach seinen Grußworten nahm Bürgermeister Neff die Entlastung 
der Gesamtvorstandschaft vor. Diese erfolgte einstimmig.
Zum Schluss wurden noch verdiente Mitglieder für ihre Treue im 
Verein geehrt.

Für 22 Jahre Mitgliedschaft: Andreas Bödi und Helmut Grimm
Für 33 Jahre Mitgliedschaft: Ralf Hofmann, Rainer Mann und 
Harald Weber

Für 44 Jahre Mitgliedschaft: Werner Höllmüller, Harald Pfl iegens-
dörfer, Kurt Raber, Friedbert Schneider und Karl Schneider.
Nach einer Wortmeldung aus dem Mitgliederkreis, in der noch einmal 
deutlich hervorgehoben wurde, wie gelungen der Jubiläumskalender 
sei, schloss der 1. Vorsitzende die Jahreshauptversammlung 2015.

HSV-Nachrichten

Abteilung Fußball
1. Mannschaft
Kreisliga-A Mosbach, 26. Spieltag
SV Hüffenhardt - TSV Billigheim  1:5 (0:1)
„Aufstiegsfavorit Billigheim eine Nummer zu groß“
Die Gäste aus Billigheim bestimmten sofort nach Anpfi ff wie erwartet 
das Spiel. Der Ball lief schön durch die eigenen Reihen und der HSV 
war von vorne rein auf Defensivarbeit bedacht. Die ersten Minuten 
hielt der HSV gut dagegen, ohne jedoch selbst einmal offensiv auf-
fällig zu werden. Die Gäste hatten durch Waldherr die erste große 
Chance, doch sein Schuss aus Zehn Metern ging knapp am Gehäu-
se von Fernandez vorbei. Auch danach drückten die Gäste, ohne 
jedoch die ganz großen Möglichkeiten zu haben. In der 39 Min. war 
es dann allerdings so weit. Nach einem Ballverlust und dem anschlie-
ßenden Foul brachte Marco Schmidt die Gäste per direktem Freistoß 
in Führung. Mit diesem 0:1 wurden dann auch die Seiten gewech-
selt. In der zweiten Hälfte das gleiche Bild. Der HSV war weiterhin 
defensiv beschäftigt, und hielt auch weiterhin gut dagegen. Kleinere 
Abspielfehler der Billigheimer wurden dann leider nicht gut zu Ende 
gespielt oder verwertet. Nach gut einer Stunde stand der HSV dann 
einmal nicht gut sortiert in der Hintermannschaft und Wörthmüller 
konnte auf 0:2 erhöhen. Nur 5 Min. später war es dann Brenner, 
der eine Flanke ungehindert einköpfen konnte. Das Spiel und die 
Gegenwehr des HSV schien gelaufen. Doch im Gegenzug dann 
plötzlich das 1:3. Nach einem Durcheinander in der TSV-Abwehr war 
es Nico Krepp, der den Anschlusstreffer erzielen konnte. Vielleicht 
konnte man nun doch noch einmal herankommen, und die bis dahin 
überlegenen Gäste schocken. Doch der ausgebuffte Favorit konterte 
promt mit dem 1:4. Den Schlusspunkt setzte dann der eingewechsel-
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te Nentwich mit dem 1:5. Am Ende vielleicht ein etwas zu hoher Sieg 
für die Gäste, der aber auf jeden Fall in Ordnung ging. Der HSV hielt 
zum Teil gut dagegen, und war auch kämpferisch top. Die Punkte gilt 
es jedoch gegen andere Teams zu holen.
Kommenden Sonntag gastiert man dann beim VfR Fahrenbach. 
Anstoß beim VfR ist um 15.00 Uhr.
2. Mannschaft
Kreisliga-B Staffel II Mosbach, 26. Spieltag
SV Hüffenhardt II - SV Neunkirchen II � 3:1 (0:1)
„Gute Leistung wird belohnt“
Der HSV begann das Spiel als die etwas bessere Mannschaft. Der 
Ball lief gut durch die eigenen Reihen, jedoch hatte man zunächst 
keine Chancen zu vermelden. Die Gäste versuchten es zumeist per 
Distanz Schuss, diese sellten jedoch keine Gefahr für Schlussmann 
Kublick dar. Die beste Möglichkeit für den HSV hatte dann Steven 
Widmann. Nach einem schönen Pass von Alexander Lang war es 
eben jener Widmann, der jedoch frei stehend vor dem Gäste-Torhüter 
scheiterte. Als alles schon mit einem torlosen Unentschieden rech-
nete, segelte ein Freistoß der Gäste in den Strafraum, und Florian 
Schmitt konnte per Kopf das 0:1 erzielen. Zu Beginn der zweiten 
Hälfte war der HSV jedoch sofort hellwach, und Ciurletti konnte in 
der 49 Min. das 1:1 erzielen. Nun war der HSV die deutlich bessere 
Mannschaft. Nach einem schönen Solo von Alexander Lang ließ 
dieser auch dem Schlussmann keine Chance und brachte den HSV 
mit 2:1 in Führung. Nach genau einer Stunde war es dann eine Ecke 
des HSV. Der Ball wurde vom eingewechselten Tobias „Bomber“ 
Nickl verlängert, und Ciurletti hatte am langen Pfosten keine Prob-
leme mehr einzuschieben. Nach diesem Tor zum 3:1 verflachte das 
Spiel allmählich. Der HSV verwaltete das Ergebnis geschickt, und die 
Gäste hatten nicht wirklich etwas entgegenzusetzen. Somit stand am 
Ende ein verdienter 3:1-Sieg zu Buche.
Kommenden Sonntag gastiert man dann beim Liga-Primus aus 
Neckarzimmern. Der Phönix steuert ohne Probleme auf die Kreisliga-
A zu, und ist weiterhin ohne Niederlage. Der HSV hat also nichts zu 
verlieren und wer weiß, vielleicht ist man für eine Überraschung gut. 
Anstoß ist um 15.00 Uhr.

MGV Sängerbund 1845 e.V. 
Hüffenhardt 

 

Jahreshauptversammlung 2015
Am Montag, 23.3.2015 fand die Jahreshauptversammlung des MGV 
1845 Hüffenhardt e.V. in der „Brunnenstube“ statt. Der 1. Vorsitzende 
Ludwig Sauer begrüßte alle anwesenden Mitglieder, Ehrenmitglieder 
und ganz besonders Bürgermeister Walter Neff als Vertreter der 
Gemeinde.
Nach der offiziellen Begrüßung und dem anschließenden Totenge-
denken konnte der 1. Vorsitzende folgende Sängerinnen und Sänger 
für fleißigen Singstundenbesuch ehren: 
Männerchor: Bei insgesamt 42 Singstunden haben 0-mal gefehlt  
Ludwig Sauer, 1-mal gefehlt Norbert Schröder und Gerd Zimmer-
mann und 2-mal gefehlt Helmut Eckert und Karl Heinz Haas.
Im jungen Chor haben bei insgesamt 30 Singstunden Jasmin Hagner 
und Kerstin Lais 2-mal gefehlt. 
Allen Geehrten steht ein Betrag von 5,- € zu, wobei alle zugunsten 
des Vereins auf eine Auszahlung verzichtet haben. Im Anschluss 
berichtete Schriftführer Gerhard Hagner über die Termine des abge-
laufenen Jahres, die seitens des Männerchores wahrgenommen 
wurden. VOKALibitum hatte keine Termine bzw. Auftritte im vergan-
genen Jahr. Über die finanzielle Lage informierte Kassenwart Klaus 
Guth und konnte dabei eine positive Jahresbilanz des Vereins ver-
künden. Der Kassenstand zum 31.12.2014 weißt einen Betrag von 
14.626,43 € aus und schließt somit mit einem Zuwachs von knapp 
2.000 € im Vergleich zu 2013 ab.
Chorleiter Gerd Wuscher teilte mit, dass beide Chöre im vergange-
nen Jahr gesanglich stark zugelegt haben und dementsprechend 
auch die Singstunden qualitativ gut waren. Unter diesen Vorausset-
zungen mache es dann auch Spaß, neues Liedgut zu erlernen. Stolz 
zeigte er sich über die Präsentation unterschiedlichen Liedgutes 
durch VOKALibitum aber auch dem Männerchor zollte er Dank und 
Anerkennung für gute Leistungen z.B. für die Darbietungen beim 
geistlichen Konzert am 14. März. In diesem Zug sprach er auch 
noch Johannes Weyher ein großes Lob für sein Solostück an diesem 
Abend aus.

Über die Zukunft des Männerchores muss ernsthaft nachgedacht 
werden, weil mittlerweile doch einige Sänger nicht mehr dabei sind 
und junge Sänger nicht nachkommen. Auch im jungen Chor wäre 
Verstärkung bei den Männerstimmen wünschenswert.
Gerd Wuscher bedankte sich bei der Vorstandschaft für die gute 
Zusammenarbeit seit mittlerweile 13 Jahren. Ebenfalls dankte er 
seinem Stellvertreter Walter Schneider, der ihn auch im abgelaufe-
nen Jahr als Vizechorleiter hervorragend vertreten hatte und hofft 
auch weiterhin auf seine Kompetenz und Bereitschaft. Des Weiteren 
dankte er Frank Stark für seine Bereitschaft, die Dirigentenaufgabe 
bei der stattgefundenen Mitgliederversammlung des Chorverbandes 
Elsenzgau zu übernehmen, falls er verhindert gewesen wäre.
Eine Aussprache zu den Berichten erfolgte nicht. Die Kassenprüfer 
Richard Neuberger und Michael Sauer bescheinigten dem Kassierer 
eine einwandfreie Buchführung und schlugen deshalb seine Entlas-
tung vor, die auch einstimmig, mit Enthaltung des Betroffenen, erteilt 
wurde.
Bürgermeister Walter Neff bedankte sich für die Einladung zur JHV 
und überbrachte die Grüße der Gemeinde sowie des Gemeinde-
rates. Er bedankte sich außerdem für die gute Zusammenarbeit 
zwischen dem MGV und der Gemeinde Hüffenhardt und besonders 
für die Mitwirkung an kulturellen und gesellschaftlichen Anlässen 
wie Straßenfest, Kerwe, Seniorennachmittag, Volkstrauertag und 
für die bereits jahrelange Durchführung der Sammlung für deutsche 
Kriegsgräber. Er hofft auch weiterhin auf gute Zusammenarbeit und 
musikalische Bereicherung einzelner Veranstaltungen. Bürgermeister 
Neff versprach, den MGV auch weiterhin im Rahmen des Möglichen 
seitens der Gemeinde zu unterstützen. Er wünschte dem MGV Sän-
gerbund - VOKALibitum für die Zukunft alles Gute, vor allem aber 
reichlichen Sängernachwuchs, damit der Verein noch viele Jahre 
bestehen kann. Er schlug sodann die Entlastung der Gesamtvor-
standschaft vor, die dann auch einstimmig, bei Enthaltung der jeweils 
Betroffenen, erteilt wurde.
Der 1. Vorsitzende informierte die Anwesenden, dass er verschiede-
ne Ehrungsanträge gestellt habe, und zwar für 25 Jahre Vereinszu-
gehörigkeit (Ludwig Sauer), 40 Jahre (Wolfgang Haas und Richard 
Neuberger) - gleichzeitig auch Ernennung zu Ehrenmitgliedern - und 
für 50 Jahre Vereinszugehörigkeit (Manfred Bräuchle und Helmut 
Eckert). Die Ehrungen erfolgen im Rahmen des 170-jährigen Ver-
einsjubiläums am Ehrungsabend. Weiterhin hat er einen Antrag auf 
Verleihung der Conradin-Kreutzer-Tafel für den MGV-Sängerbund 
über den Badischen Chorverband beim Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kultur gestellt, der positiv beschieden wurde. Die 
Verleihung der Auszeichnung erfolgt im Rahmen des Landesmusik-
festivals am 19. Juli in Weingarten. Voraussetzung für die Verleihung 
der Conradin-Kreutzer-Tafel ist das 150-jährige Vereinsbestehen und 
eine bereits erhaltene Auszeichnung zum 100-jährigen Bestehen.
Anschließend gab er noch eine Vorschau über die Termine für das 
laufende Jahr und erkundigte sich, wer sich diversen anstehenden 
Aufgaben annimmt. Danach beendete er die Jahreshauptversamm-
lung und wünschte allen einen guten Nachhauseweg.

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Neue Ausgabe des VdK-eMagazins „SBVdirekt“
Seit 2012 gibt der VdK Baden-Württemberg eine Online-Fachzeit-
schrift für Behindertenvertreter in Betrieben und Öffentlichem Dienst 
sowie für andere in der Behindertenarbeit ehrenamtlich oder haupt-
beruflich Tätige heraus. Das elektronische Magazin kann von allen 
Interessierten kostenlos entweder über die Internetseiten www.sbvdi-
rekt.de oder via www.vdk-bawue.de aufgerufen werden. Es kommt in 
der Regel viermal jährlich raus, die neue Ausgabe erschien kürzlich. 
Sie enthält unter anderem Beiträge rund ums Thema Betriebliches 
Eingliederungsmanagement (BEM). Zudem wird die Inklusion thema-
tisiert. Das VdK-Online-Magazin geht beispielsweise der Frage nach, 
inwieweit die Inklusion von Menschen mit Behinderung in der Arbeits-
welt sechs Jahre nach Ratifizierung der UN-Behindertenrechtskon-
vention bereits erreicht wurde. Es wird auch darüber berichtet, wie 
man durch engagierten VdK-Einsatz einem schwerstbehinderten 
Mitglied ein behindertengerechtes Auto ermöglichen konnte. Ebenso 
gibt es Informationen zu barrierefreien Urlaubsangeboten in Baden-
Württemberg.

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt
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Verein der Hundefreunde
Hüffenhardt/Kälbertshausen e.V.

Begleithundeprüfung des Vereins der Hundefreunde Hüffen-
hardt-Kälbertshausen
Am Sonntag, den 26.4.2015 trafen sich morgens um 9.00 Uhr sechs 
Mensch-/Hund-Teams um die Begleithundeprüfung abzulegen.
Leistungsrichter Jakob Kihm begrüßte die Anwesenden und erklärte 
den Ablauf.
Zuerst musste ein Sachkundenachweis, der schriftliche Teil einer 
Begleithundeprüfung, abgelegt werden. Vier Prüflinge verfügten über 
keinen Sachkundenachweis. Alle bestanden den Sachkundenach-
weis, sodass man zum praktischen Teil übergehen konnte. 
Alle sechs Prüflinge zeigten gute Leistungen in der Unterordnung. 
Der Richter bescheinigte den Prüflingen und den Trainern einen 
guten Ausbildungsstand. Nach einer kurzen Pause begaben sich die 
Teilnehmerinnen gemeinsam mit Leistungsrichter in den Ort um dort 
den Verkehrsteil zu absolvieren. Dieser bestand aus Begegnung mit 
einem anderen Hund, Joggern, Radfahrern und Auto.
Am Ende der Veranstaltung gratulierte Leistungsrichter Herr Kihm 
folgenden Prüflingen zur bestandenen Begleithundeprüfung und 
erwähnte hier nochmals: Ein gutes Ergebnis, da alle angemeldeten 
Prüflinge die Prüfung bestanden haben.
•	 Achim Hickl mit Prinz
•	 Rainer Bucher mit Coco
•	 Elke Misch mit Robi
•	 Iris Bauer mit Taro
•	 Klaus Schneider mit Gina
•	 Marion Kostrzewa mit Linus
Wir bedanken uns bei Herrn Leistungsrichter Jakob Kihm für seine 
faire Beurteilung und die vielen hilfreichen Hinweise. Bedanken 
möchten wir uns beim Ausbilder Ellen Urban und Torsten Hahn, die 
die Prüflinge trainiert und vorbereitet haben. Vielen Dank den Helfe-
rinnen und Helfern, die als Radfahrer, Jogger und Statisten dienten. 
Herzlichen Dank den Kuchenspenderinnen, die für unser leibliches 
Wohl sorgten.

Im Namen der Vorstandschaft

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau Mai/Juni
Am 24. Mai Halbtageswanderung in Hochhausen-Kälbertshausen-
Finkenhof.
Am 3. Juni Wanderung im Überwald mit Fahrt der Solardraisinenbahn
Abendwanderung am Samstag, den 9. Mai 2015
Treffpunkt: Um 18.00 Uhr am Rathaus Haßmersheim
Wanderführung: Warnfried Reinhart
Zu einer  kurzen Rundwanderung auf Gemarkung Haßmersheim am 
Vorabend des Muttertages, sind alle Wanderfreunde recht herzlich 
eingeladen. Die Tour führt über den Hühnerberg am Neckar entlang 
in den Ort. Nach der Wanderung finden wir uns so gegen 19.00 Uhr 
im Gasthaus „Zum Ritter“ ein um gemeinsam ein paar gemütliche 
Stunden miteinander zu verbringen. Es würde uns freuen, wenn an 

diesem Abend auch die älteren Mitglieder unter uns sein könnten. 
Nach der Wanderung gibt es traditionsgemäß für alle Mütter wieder 
eine Überraschung.
Wanderung in Mörlenbach am 3. Juni
Wie im Wanderplan angekündigt findet am Mittwoch den 3. Juni 
2015 eine Wanderung mit einer Fahrt der Solardraisinenbahn von 
Wald-Michelbach nach Mörlenbach statt. In Mörlenbach ist dann 
eine  2-stündige Rundwanderung  von ca. 8 km vorgesehen. Um die 
Draisinen rechtzeitig zu buchen, wird um Anmeldung beim Wander-
wart Warnfried Reinhart unter der Tel. Nr. 06266/1210 bis spätestens 
Sonntag, den 10. Mai gebeten. Der Fahrpreis für die Draisine beträgt 
ca. 10,- Euro pro Person. Auf der seit 1994 still gelegten Trasse der 
Überwaldbahn können Sie rund zehn Kilometer zwischen Mörlen-
bach und Wald-Michelbach mit der Solardraisine fahren. Die Fahrt 
führt Sie über drei große Viadukte und durch zwei Tunnel. Während 
der Fahrt wird Ihnen eine herrliche Landschaft mit wunderschönen 
Ausblicken geboten. 

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Trainingsbetrieb
Das nächste Training findet am 12. Juni im Freibad Gundelsheim 
statt.
Nachtrag Bücherflohmarkt
Wir möchten uns an dieser Stelle recht herzlich bei unseren Buch-
spendern und Besuchern bedanken.
Unser nächster Bücherflohmarkt findet dann wieder im Herbst statt.
Muttertagsessen
Liebe Leser, aufgrund der Vielzahl an Terminen und Ausbildungslehr-
gänge findet dieses Jahr kein Muttertagsessen statt.
Wir bitten um Verständnis.
Christi Himmelfahrt 
Terminvorschau
Mit Bescheid vom 2. Mai ist es nun amtlich, wir bekommen für 3 
Jahre ein M-Boot klein der Bundeswehr für den erweiterten Kata-
strophenschutz überlassen.
Das „kleine“ Boot ist allerdings auch schon 7,50 m lang und wiegt 
nahezu 5 Tonnen.
Voraussichtlich wird das Boot am 13.5. bei den Pionieren in Ingolstadt 
abgeholt, sodass wir am Vatertag das Boot zum ersten Mal testen 
können.
Wir werden das Boot gegen 10.00 Uhr trailern und dann in Gundels-
heim den Tag am Lauer mit einigen Tests verbringen.
Dem Vatertag geschuldet werden wir bei entsprechendem Wetter 
auch unseren Grill aufbauen.
Da einige Kameradinnen und Kameraden an diesem Feiertag für die 
Sicherheit im Freibad sorgen müssen, besteht für diese bereits gegen 
10.00 Uhr die Möglichkeit an der „Jungfernfahrt” teilzunehmen.
Interessierte Besucher sind natürlich gerne willkommen, vorausge-
setzt Abholung und behördliche Genehmigungen liegen bis dahin vor. 

Evang. Bauernwerk in Württemberg
Landleben live - Landwirtschaft hautnah erleben
Jugendliche packen auf Höfen mit an 
Das ist Landleben live: Jugendliche verbringen ihre Ferien einmal 
anders - aktiv, als Familienmitglied auf Zeit auf einem Bauernhof, wo 
sie zwei bis sechs Wochen mithelfen und mitleben. Über ihre Mithilfe 
lernen sie das Leben auf dem Land kennen, mit allem was dazuge-
hört: ob als Aktivferienaufenthalt oder zur Berufsorientierung - das 
Evang. Bauernwerk in Württemberg macht‘s möglich. 
Das Evang. Bauernwerk organisiert, vermittelt und begleitet 
Aktivferienaufenthalte von Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
ab 14 Jahren auf Bauernhöfen.
Infos und Anmeldung bei: 
Veronika Grossenbacher, Landleben live, Evang. Bauernwerk, 74638 
Waldenburg-Hohebuch, Tel. 07942/107-12,
V.Grossenbacher@hohebuch.de, www.landleben-live.de

AMSEL Kontaktgruppe Schwarzbachtal
Am Sonntag, den 10. Mai 2015 trifft sich die AMSEL-Kontaktgruppe 
Schwarzbachtal um 13.30 Uhr im Gasthaus Zum Löwen in Wollen-
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berg zum monatlichen Treffen. Hierzu sind alle Mitglieder und ihre 
Angehörigen sowie alle Interessierten recht herzlich eingeladen. 
Auch über das Erscheinen der jungen Mitglieder würden wir uns sehr 
freuen. Teilnehmer, die zu diesem Treffen abgeholt werden müssen, 
werden gebeten, sich bis Donnerstag, 7. Mai 2015 bei Edgar Mühl-
burger zu melden.Anmeldungen für den Jahresausflug am 14. Juni 
2015 ins Gestüt Marbach werden von Edgar Mühlburger oder Chris-
tian Lerch noch angenommen.	
Beste Grüße Kontaktgruppenleiter Edgar Mühlburger (0173/8703867) 
und Christian Lerch (0176/23411070) www.schwarzbachtal.amsel.de 
E-Mail: schwarzbachtal@amsel.de	

Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V.
Hörbücher ohne Barriere hören - mit Strichcodeleser Ordnung 
halten
Einladung zum offenen Treff der Allgemeinen Blinden- und Seh-
behindertenhilfe e.V. (ABSH) -  Landesverband für Menschen 
mit Behinderungen - Regionalgruppe Baden 
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle interessierte 
Bürgerinnen und Bürger und natürlich ihre Mitglieder zum offenen 
Treffen am Samstag, den 16. Mai 2015 ein. Treffpunkt: Schlosshotel 
Karlsruhe, Bahnhofplatz 2, 76137 Karlsruhe.
Wir dürfen ab 15.00 Uhr als Referenten Herrn Dario Madani der 
Firma Vistac zum Thema: Hörbücher, Strichcode lesen, scannen mit 
dem Hilfsmittel „Milestone M312“ begrüßen.
Alle Interessierten und unsere Mitglieder aus den Landkreisen 
Rhein-Neckar-Kreis, Neckar-Odenwald-Kreis, Karlsruhe, Enzkreis, 
Rastatt, Ortenaukreis, Emmendingen, Lörrach, Waldshut, Breisgau-
Hochschwarzwald sowie den Stadtkreisen Mannheim, Karlsruhe, 
Heidelberg, Pforzheim, Baden-Baden und Freiburg sind - wie immer 
- herzlich willkommen.
Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kurze 
Anmeldung dankbar und zwar unter folgenden Kontaktdaten: Tel. 
0721/1329699 oder E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de. Näheres über 
die Arbeit der ABSH erfahren Sie auf unserer Homapage unter www.
abs-hilfe.de.

Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe

Gastschülerprogramm 
Schüler aus Venezuela und Peru suchen Gastfamilien
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit den Schulen aus Venezuela und Peru 
sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, 
Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch 
den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler ausVenezuela/
Caracas ist vom 29.6.2015 bis 5.8.2015 und aus Peru/Arequipa 
ist vom Anfang Oktober 2015 bis Mitte Dezember 2015.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast ver-
pflichtend. Die Schüler/-innen sind zwischen 15 und 17 Jahre alt und 
sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für 
eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum 
aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711/625138 
Handy 0172/6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 
0711/6586533, Fax 0711/625168, E-Mail: gsp@djobw.de,www.gast-
schuelerprogramm.de.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein!

Wir beraten Sie gerne
Für Vertriebsspezialisten reicht Produkt-
wissen schon lange nicht mehr aus. Um 
die Kommunikationsziele unserer An-
zeigenkunden optimal unterstützen zu 
können, ist es notwendig, uns immer 
wieder in deren individuelle Situationen
hineinzuversetzen. Nur so können wir 
zum Problemlöser von Kundenbedürf-
nissen werden und gemeinsam mit un-
seren Kunden langfristig erfolgreich sein.

Um Ihnen eine kompetente und serviceorientierte Bera-
tung für Ihre lokale Kommunikation zu ermöglichen, haben 
wir Medienberater im Innendienst für Sie im Einsatz.

Gerne unterstützen wir Sie in allen Fragen rund um Ihre Wer-
bekonzeption und stehen Ihnen als kompetenter Partner in 
Sachen Anzeigenschaltung, Prospektverteilung und Ein-
hefter in der Heftmitte gerne zur Verfügung.

Ihre Ansprechpartnerin im Innendienst

Gracia Worschech
Telefon 07136 9503-12
gracia.worschech@nussbaum-medien.de

Ihre Ansprech-

partnerin im

Innendienst

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstraße 2 • 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 95 03-0 • www.nussbaum-bfh.de • friedrichshall@nussbaum-medien.de



Sie möchten mit Ihrem Motiv im Kunstkalender NeckART 2016 
vertreten sein? Dann bewerben Sie sich jetzt! 

Das Kalender-Projekt ist eine Kooperation von NUSSBAUM MEDIEN und 
der Nussbaum Stiftung. Der Kalender wird hochwertig im DIN-A2-Format 
produziert. Die eingereichten Motive werden auf www.lokalmatador.de 
präsentiert. Hier können Sie sich auch über den aktuellen Stand des 
Wettbewerbs informieren.

Eine Jury wählt aus den eingereichten Motiven aus, welche im Kalender 
veröff entlicht werden. 

Um am Wettbewerb teilnehmen zu können, senden Sie uns das 
ausgefüllte Bewerbungsformular mit einer digitalen Ausführung 
Ihrer Motive per E-Mail an kunstkalender@nussbaum-medien.de. 

Das Formular ist unter dem Webcode: kunstkalender1000 
auf www.lokalmatador.de zugänglich. Bitte beachten Sie die 
unten stehenden Anforderungen.

Bedingungen für die teilnehmenden 
Künstler/-innen:
•  Der Künstler muss an mind. drei Ausstellungen teilgenommen 

haben. Diese müssen dem Verlag bei der Einsendung der 
Motive mitgeteilt werden (es können auch Sammelausstellungen 
gewesen sein).

•  Die Bewerbung ist nur mit vollständig ausgefülltem 
Bewerbungsformular gültig.

•  Maximal dürfen drei Motive pro Künstler eingereicht werden. 
Diese sollten im Hochformat oder quadratisch sein. 
Motive im Querformat sind für den Kalender ungeeignet.

•  Der Verlag behält sich vor, Motive auszuschließen, 
wenn gravierende Gründe hierfür vorliegen (neben rechtlichen 
Aspekten können dies auch Qualitätsaspekte sein).

SIE SIND KÜNSTLER?
WIR SUCHEN IHR MOTIV FÜR DENKunstkalender 2016

Einsendeschluss: Sonntag, 7. Juni 2015



Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUM-
CARD bei den teilnehmenden Partnern 
kann bei Anlässen aller Art gespart 
werden: von Freizeit- und Wellness-Ein-
richtungen über die lokale Gastronomie 
bis hin zu Optikern, Blumengeschäften 
und vielem mehr!

Als Abonnent eines Amts- oder privaten 
Mitteilungsblattes von Nussbaum Medien
Bad Friedrichshall erhalten Sie die NUSS-
BAUMCARD kostenlos. Aber auch wenn 
Sie kein Abonnent sind, können Sie die 
Karte bestellen! 

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Histotainment Park Advention
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 6, 74706 Osterburken 

Silvia Lindewirth – Fußpfl ege
Fußnägel lackieren oder eine Creme-Probe gratis
bei einer Fußpfl ege-Anwendung
Vulpiusstraße 13, 74906 Bad Rappenau 

Städtische Museen Heilbronn – 
Kunsthalle Vogelmann
Sie erhalten den ermäßigten Eintrittspreis
Allee 28, 74072 Heilbronn

Carre Optik 
15 % Rabatt auf jede Korrektionsfassung 
und auf jede Sonnenbrille
Bahnhofstraße 4, 74906 Bad Rappenau 

Loop Hair Julia Litschel
10% Nachlass auf Waschen, Schneiden, Stylen
Heilbronner Straße 8,74172 Neckarsulm 

Schmitt Fußpfl ege-Praxis
Eine gratis Fußmassage zu jeder 
Fußpfl ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
Bismarckstraße 21, 74177 Bad Friedrichshall 

Silvia Lindewirth – Fußpfl ege
Fußnägel lackieren oder eine Creme-Probe gratis
bei einer Fußpfl ege-Anwendung
Vulpiusstraße 13, 74906 Bad Rappenau 

SIMSALABIM – das Familien-Spiel-Paradies
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis*
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach
*Pro Person einmalig einlösbar 

Cineplex Neckarsulm
1 Euro Rabatt auf den Kino-Eintrittspreis*
Heiner-Fleischmann-Str. 10, 74172 Neckarsulm
*Von Montag bis Donnerstag; pro Person einmalig 
einlösbar 

InternetShop – Faschingsmichel.de
11 % Rabatt auf das gesamte Sortiment
www.faschingsmichel.de

Römermuseum Osterburken
1 € Nachlass auf den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Sie erhalten 0,50 Euro Nachlass auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tagespass gratis
Stuttgarter Str. 3, 74172 Neckarsulm

Pfl egedienst Kieser e.K.
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt auf das 
Mittagsmenü
Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Rats-Apotheke am Marktplatz
Bei einem Einkauf erhalten Sie eine Rolle Bloc Trau-
benzucker gratis
Marktplatz 1, 74172 Neckarsulm

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis*
Museumsplatz, 74889 Sinsheim
*Der Vorteil gilt für Kombikarte, das Museum oder das 
IMAX

Theater Heilbronn
10% Rabatt auf Schauspielinszenierungen im Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Segway Touranbieter ene-konzepte
5% Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket & 10 € Verzehrgut-
schein
Gottlieb-Daimler-Str. 50, 74831 Gundelsheim

ÄSTHETIKA – Ihr Haus der Gesundheit und 
Schönheit
10% Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstraße 19, 74906 Bad Rappenau

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Vitametik-Erstanwendung für zwei Personen zum 
Preis von einem
Neckarstraße 5, 74831 Gundelsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öff entliche Stadtführung
Carl-Ulrichstr. 1, 74206 Bad Wimpfen

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG. 
Fragen beantwortet Ihnen gerne die G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30 · info@gsvertrieb.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer Partnerschaft?
Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an card@nussbaum-medien.de

Viele weitere Vorteile und 
Partner fi nden Sie auf 
www.VorteilePlus.de

RappSoDie Solebad
Sie erhalten den Tageseintritt für das Solebad 
zum 3-Stunden-Tarif für 8,50 €
Salinenstr. 37, 74906 Bad Rappenau

Südwestdeutsche Salzwerke AG
2 € Nachlass auf den Erwachsenen-Eintrittspreis
Bergrat-Bilfi nger-Str. 1, 74177 Bad Friedrichshall

BenneÜ GmbH: 
Fantasy Minigolf, Biergarten & Hochseilgarten
0,50 € Nachlass auf Fantasy Minigolf & Kinderspielwelt 
sowie 10 % Rabatt auf alle Mietpreise
Im Kurpark, 74906 Bad Rappenau

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen 
für die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. 
Sofern nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für 
den Karteninhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Hier profi tieren Sie mit der 

NUSSBAUMCARD

NEU!

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Karte vorzeigen und profi tieren
Woche für Woche neue Partner
Kostenlos für Abonnenten

3x2 Karten für das Heim-
spiel der Rhein-Neckar 
Löwen vs. Füchse Berlin
SAP Arena Mannheim
Teilnahmeschluss: Montag, 11.05.2015

1x2 Karten  für 
„Dieter Ilg meets voices““ 
am 28.05.2015
Festspielhaus Baden-Baden
Teilnahmeschluss: Montag, 11.05.2015
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Wunschadresse Audi

Spitzenplätze in deutschen Arbeitgeber-Rankings
Neckarsulm. (pm/red), Absol-
venten deutscher Universitäten 
geben Audi erneut Top-Platzie-
rungen in den aktuellen Arbeit-
geber-Rankings. Die Chancen 
für einen Job bei den Vier Ringen 
stehen gut: Bis Ende des Jahres 
will der Automobilhersteller 
weltweit mehr als 6.000 Mit-
arbeiter einstellen, rund 4.000 
davon allein in Deutschland. 

„Vorsprung durch Technik“ zieht 
die Experten von morgen an: Das 
belegen die aktuellen Studien der 
Beratungsinstitute trendence* 
und Universum*. In beiden Ran-
kings ist Audi erneut erste Adres-
se für Nachwuchs-Ingenieure in 
Deutschland. Auch bei den ange-
henden IT-Fachkräften nimmt 
die Beliebtheit des Unterneh-
mens weiter zu. Für Studierende 
gibt es bei Audi gute Jobchancen: 
In diesem Jahr will sich die Mar-
ke mit den „Vier Ringen“ weltweit 
mit mehr als 6.000 neuen Mitar-
beitern verstärken. Ein Großteil 
davon wird Innovationen voran-
treiben und beim Aufbau interna-
tionaler Standorte unterstützen. 

Doppelsieg
Die meisten angehenden Inge-
nieurinnen und Ingenieure in 
Deutschland wollen bei Audi 
arbeiten - das belegt der erneute 
Doppelsieg in den beiden Studi-
en. „Wenn es um die Mobilität der 

Zukunft geht, sind mutige Ideen 
und neue Konzepte gefragt“, sagt 
Personalvorstand Thomas Sigi. 
„Themen wie Connectivity oder 
pilotiertes Fahren faszinieren 
junge Entwickler und zeigen, was 
den Vorsprung durch Technik bei 
Audi ausmacht.“ 
Die Rankings stellen außerdem 
heraus, dass Nachwuchstalen-
te von einem idealen Arbeitge-
ber neben innovativen Aufgaben 
ein attraktives Gehalt, individu-
elle Entwicklungsmöglichkeiten, 
Sicherheit und eine ausgewogene 
Work-Life-Balance erwarten. Mit 
Top-Platzierungen bescheinigen 

auch die Wirtschaftswissenschaft-
ler Audi eine hohe Attraktivität in 
diesen Punkten. 

IT-Fachkräfte
Bei den begehrten IT-Fachkräften 
nimmt die Beliebtheit des Unter-
nehmens weiter zu: Im Univer-
sum-Ranking schafft es die Mar-
ke mit den „Vier Ringen“ als bester 
Automobilhersteller direkt hin-
ter Google, Microsoft und Apple 
auf den vierten Platz. In der tren-
dence-Studie macht Audi im Ver-
gleich zum Vorjahr einen Platz 
gut und klettert vom fünften auf 
den vierten Rang. „Wer IT-Exper-

ten gewinnen will, muss ihr Inno-
vationspotenzial fördern“, so Tho-
mas Sigi. „Bei Audi tun wir das 
durch flache Hierarchien, flexi-
bles Arbeiten und ein dynami-
sches Arbeitsumfeld. Spezialisten 
bekommen bei uns bestmögliche 
Bedingungen, um die Mobilität 
der Zukunft zu gestalten und ihre 
Kreativität auszuleben.“ 
Auch von den Werten des Unter-
nehmens fühlen sich junge Men-
schen immer mehr angezogen. 
Sie schätzen die offene Unterneh-
menskultur und das hohe gesell-
schaftliche Engagement von Audi, 
etwa für Schulen, soziale Einrich-
tungen und die regionale Kultur 
an den Standorten. Interessierten 
Studenten bietet die Premium-
marke zahlreiche Möglichkeiten, 
mit dem Unternehmen in Kon-
takt zu kommen: Mehr als 1.600 
Studierende haben 2014 beispiels-
weise ein Praktikum absolviert. 
Weitere Einstiegschancen fin-
den Absolventen über das Ent-
wicklungsprogramm für Akade-
miker (EfA) oder über eine Dok-
torarbeit in Zusammenarbeit mit 
Audi. Mit dem Programm „Studi-
um und Erfahrung in der Praxis“ 
(StEP) am Standort Ingolstadt und 
der Kooperation mit der Dualen 
Hochschule Baden-Württemberg 
(DHBW) in Neckarsulm können 
junge Talente Studium und Pra-
xis im Unternehmen miteinander 
kombinieren. 

Top-Platzierungen in den Arbeitgeber-Rankings für Audi  Foto: Audi

Industrie Konjunkturmotor

Südwestwirtschaft legt 2014 kräftig zu
(pm/red). Nach einer bereits 
positiven Halbjahresentwick-
lung nahm die baden-würt-
tembergische Wirtschaft wei-
ter Fahrt auf und schloss im 
Gesamtjahr 2014 mit einem 
insgesamt überdurchschnittli-
chen realen Wachstum ab. 

Vor allem dank der starken Süd-
westindustrie sowie den hohen 
Zuwächsen im Baugewerbe und 
im Bereich „Finanz-, Versiche-
rungs- und Unternehmens-
dienstleister; Grundstücks- 

und Wohnungswesen“ erzielte 
Baden-Württemberg 2014 mit 
einem Anstieg des preisberei-
nigten Bruttoinlandsprodukts 
(BIP) um 2,4 Prozent gegenüber 
dem Vorjahr ein deutlich höhe-
res Wachstum als Deutschland 
insgesamt (+1,6 Prozent).
Dies ergeben die heute vom 
Arbeitskreis „Volkswirtschaft-
liche Gesamtrechnungen der 
Länder“ unter Vorsitz von Dr. 
Carmina Brenner, Präsidentin 
des Statistischen Landesamtes 
Baden-Württemberg, vorgeleg-

ten Wirtschaftszahlen 2014 auf 
Länderebene. Demnach erreich-
te die Wirtschaft im Südwes-
ten 2014 mit 2,4 Prozent Plus 
im Ländervergleich das höchs-
te Jahreswachstum, gefolgt von 
Berlin und Sachsen mit 2,2 bzw. 
1,9 Prozent preisbereinigtem 
BIP-Anstieg. 

Drittstärkstes Bundesland
Von den anderen großen Flä-
chenländern ist Bayerns Wirt-
schaft 2014 preisbereinigt um 
1,8 Prozent gewachsen, und 
in Hessen, Niedersachsen und 
Nordrhein-Westfalen ergaben 
sich Wachstumsraten von 1,4 

bzw. jeweils 1,3 Prozent. Nomi-
nal, d.h. in jeweiligen Preisen, 
stieg das baden-württember-
gische Bruttoinlandsprodukt 
– als Maß für die hier zu Lan-
de insgesamt erstellten Waren 
und Dienstleistungen – im Jahr 
2014 um 4,1 Prozent auf rund 
438 Milliarden Euro. Gemes-
sen an der Wirtschaftsleistung 
ist der Südweststaat damit nach 
Nordrhein-Westfalen (625 Mrd.) 
und Bayern (522 Mrd.) das dritt-
stärkste Bundesland. 
Zusammen erwirtschafteten 
diese drei Länder 2014 mehr 
als die Hälfte (54,6 Prozent) des 
gesamtdeutschen BIP.
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Dreizehnmal „Theater Spezial!“ in der neuen Spielzeit

Kroymann, Wecker und Engelke/Willemsen – Vorverkauf beginnt Anfang Mai 
(sz). Der Vorverkauf für die 
neue Veranstaltungsreihe 
„Theater Spezial! – Groß. 
Klein. Kunst.“ hat begonnen, 
die das Theater Heilbronn in 
Kooperation mit der Bulling 
Entertainment gestaltet.

2014 hat die Zusammenarbeit 
dieser beiden Partner begonnen. 
Das Programm von „Theater 
Spezial!“ wurde stark erweitert 
und lief in der ersten gemein-
samen Spielzeit überaus erfolg-
reich. Dafür spricht nicht nur 
die Auslastung von über 90 Pro-
zent, sondern auch die Begeiste-
rung des Publikums.   

Günter Grünwald
Los geht es am 11. September 
um 20 Uhr im Komödienhaus 
mit Günter Grünwald. Die-
ser bayerische Meister des hin-
tergründigen Humors kommt 
mit seinem neuen Programm 
„Deppenmagnet“ nach Heil-
bronn. Günter Grünwald, der 
einem breiten Publikum durch 
die erfolgreichste Comedy-Sen-
dung im Bayerischen Fernse-
hen „Grünwalds Freitagscome-
dy“ bekannt ist, baut auf Intel-
ligenz und ein strapazierfähiges 
Zwerchfell.  

Django Asül
Am 8. Oktober um 20 Uhr 
kommt Django Asül mit seinem 
Programm „Boxenstopp“ ins 
Komödienhaus. Der Kabaret-
tist hat türkische Wurzeln und 
ist gleichzeitig „Botschafter von 
Niederbayern“.

Herr Stumpfes Zupfkapelle
Am 22. Oktober um 20 Uhr 
rockt Herrn Stumpfes Zieh- und 

Zupfkapelle das Komödienhaus 
und kommt mit dem Programm 
„Die neue Tournee – Welttour“ 
in Heilbronn vorbei. Mit einem 
bunten Sammelsurium an Inst-
rumenten, von denen jeder alle 
zu beherrschen scheint, persif-
lieren die vier Schwaben-Come-
dy-Musiker alle Arten von Hits 
und machen auch vor Klassik-
Ohrwürmern nicht Halt. 

Maren Kroymann
Einen Monat später, am 22. 
November 2015, gehört die 
Bühne des Komödienhauses der 
vielbeschäftigten Schauspielerin 
und Kabarettistin Maren Kroy-
mann, ihrer Jo-Roloff-Band und 
ihrem Programm „In My Six-
ties“.  

Maybebop
Alte Bekannte der Theater-Spe-
zial-Fan-Gemeinde sind die vier 
A-capella-Stars von Maybebop, 
die am 3. Dezember 2015 im 
Großen Haus mit ihrem Pro-
gramm „Schenken – Achtung 
Weihnachtslieder!“ zu erleben 
sind. Pünktlich zum Beginn der 
Weihnachtszeit entflammen sie 
mit gewohnt warmem Sound 
und heißen Beats nicht nur die 
Frauenherzen, sondern auch die 
Christbaumkerzen. 

Fischer und Aumeier
Das neue Jahr beginnt mit zwei 
Schwergewichten der Kabarett-
szene: Ottfried Fischer und Liz-
zy Aumeier laden am 17. Januar 
2016 zum „Elefantentreffen“ ins 
Komödienhaus. 

Kolumnistisches Manifest
Der Popstar unter den deut-
schen Kolumnisten, Axel Hacke, 

ist am 25. Februar 2016 mit dem 
„Kolumnistischen Manifest – 
das Beste aus 1001 Kolumnen“ 
im Komödienhaus zu Gast. Seit 
25 Jahren schreibt er für das 
Magazin der Süddeutschen Zei-
tung, vom berühmten „Kleinen 
Erziehungsberater“ über „Das 
Beste aus meinem Leben“ bis zu 
„Das Beste aus aller Welt“. 

Alfons
„Wiedersehen macht Freunde“ 
heißt das neue Programm von 
Alfons, mit dem er am 1. März 
2016 im Komödienhaus auf-
tritt. Mit seinem Puschelmik-
ro und seinem bisher persön-
lichsten Programm erklimmt er 
erneut die Bühne in Heilbronn, 
auf der er schon einige Male zu 
Gast war. 

Konstantin Wecker 
Einer der größten deutschen Lie-
dermacher, Konstantin Wecker, 
ist am 10. April 2016 mit seiner 
Band und seinem neuen musi-
kalischen Programm „Ohne 
Warum“ im Großen Haus zu 
Gast. Wer die Lieder hört, begibt 
sich mit dem Musiker und Lyri-
ker auf eine zarte, aufwühlende 
und bisweilen auch mystische 
Suche nach dem Wunderbaren. 

Rick Kavanian
Rick Kavanian kommt am 19. 
April 2016 mit seinem neuen 
Programm „Offroad“ ins Komö-
dienhaus. Bekannt ist der deut-
sche Schauspieler und Komiker 
vor allem aus der Bully-Show 
und aus zahlreichen Kino-
Komödien u. a. „(T)Raumschiff 
Surprise“. Sein neues Bühnen-
programm „Offroad“ ist Stand-

Up- Comedy im klassischen Sin-
ne. 

Simone Solgar 
Kanzlersouffleuse Simone Sol-
ga ist am 4. Mai 2016 mit ihrem 
neuen Programm „Im Auftrag 
ihrer Kanzlerin“ im Komödien-
haus zu erleben. 

Tim Fischer
Tim Fischer, einer der wand-
lungsfähigsten und charisma-
tischsten Chansonniers unse-
rer Tage kommt am 3. Juni 2016 
mit seinem Programm „Geliebte 
Lieder“ ins Komödienhaus. 

Engelke und Willemsen 
Zum krönenden Abschluss der 
„Theater Spezial“-Reihe kom-
men Anke Engelke und Roger 
Willemsen mit dem Programm 
„Habe Häuschen. Da würden 
wir leben - Die wunderbare 
Welt der Kontaktanzeigen“ am 
4. Juni 2016 ins Große Haus. 
Roger Willemsen hat in Kon-
taktanzeigen, dieser wunderbar 
abseitigen Form von Literatur, 
in der die Menschen sich unver-
blümt zeigen und nach der gro-
ßen Liebe suchen, recherchiert 
und allerlei Rührendes, Abstru-
ses, Groteskes und Komisches 
ausgegraben. In einer dialogi-
schen Lesung mit Anke Engel-
ke denken beide laut über die 
unterschiedlichsten Facetten der 
„Verpartnerungsprosa“ nach.  

Tickets
Karten gibt es im Besucher-
service des Theaters unter Tel. 
07131/563001 oder 563050 oder 
im Online-Service unter www.
theater-heilbronn.de

Die A-capella-Stars von Maybebop kommen am 3. Dezember foto: mbb

Anke Engelke und Roger Willemsen Foto: sz
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BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Wenn Kinder im Haus sind, dann ist 
ein solcher zusätzlicher Handlauf in 
kindgerechter Höhe eine wirklich 
sichere Sache.
Foto: Treppenmeister

Eine Faltwerktreppe mit sicherheitsgeprüftem Glaseinsatz
Foto: Treppenmeister

Variantenreich und großzügig
Treppen für komfortables Wohnen

Die Treppe als attraktives Ge-
staltungselement im Wohn-
bereich einzusetzen ist heute 
selbstverständlich. Gründe da-
für liegen unter anderem auch 
darin, dass die Treppe stärker 
in den Wohnbereich integriert 
wird und somit als innenarchi-
tektonisches Bauteil verstan-
den wird. Treppenhersteller 
bieten auch ein breites Spek-
trum an Wohnungstreppen, 
wobei der Trend zur massiven 
Holztreppe nach wie vor füh-
rend ist.
Die Bauweisen der neuen Trep-
pengeneration sind generell 

fl exibler geworden. Freitragen-
de Konstruktionen beispiels-
weise, bei denen die Stufen 
direkt an der Wand befestigt 
werden, oder die sogenannte 
Faltwerktreppe, bei denen die 
Stufen geschlossen sind.

Der Werkstoff 
Dominierend im Treppenbau 
ist derzeit Buche natur. Ein soli-
des, heimisches Holz, das auch 
im Möbel- und Fußbodenbe-
reich vielfach anzutreff en ist. 
Daher sind gute Kombinati-
onsmöglichkeiten gegeben. 
„Viva“ nennt sich beispielswei-
se ein interessantes Modell 
der Leuchtenmüller GmbH aus 
Miltenberg. Eine dieser freitra-
genden Konstruktionsarten, 
mit der sich zum Beispiel durch 
Kombinationen mit mattver-
chromtem Stahl und durch 
Farbakzente bei den Gelän-
derstäben individuell variieren 
lässt.
Für Treppen der mittleren 
Preisklasse zählt Ahorn und 
Esche zu den bevorzugten Höl-
zern. Bei sehr teuren Holztrep-
pen steht Kirschbaum hoch im 
Kurs. Interessante Variationen 
entstehen zudem durch diver-
se Lackierungen und durch 
designorientierte Pfosten und 
Geländerausführungen. Den-

noch, gerade bei Wohnungs-
treppen, wird von Bauherren 
meist ein möglichst naturbe-
lassenes Material gewünscht. 
Das bedeutet: Die Stufen sind 
nur mit Klarlack oder Hartöl 
versiegelt, die Geländeraus-
führungen dagegen zeigen ihr 
breites Material- und Farben-
spektrum.

Gute Qualität gefordert
Spricht man im Treppenbau 
von guter Qualität, so ist nicht 
nur allein die Auswahl des Hol-
zes oder des Geländers maßge-
bend, sondern alle Schritte von 
der Planung der Treppe, selbst 
bis hin zum Einbau. Soll es eine 
gerade oder gewendelte Trep-
pe sein? Ist die nutzbare Lauf-
breite auf ein Minimum von 80 
cm beschränkt oder wäre auch 

eine bequemere Treppe mit 90 
oder 100 cm Breite möglich? 
Eine solche Treppe ermöglicht 
zum Beispiel einen leichteren 
Transport von sperrigen Mö-
beln oder auch den unkompli-
zierten Einbau eines Treppen-
liftes, wenn altersgerechtes 
Wohnen gefordert wird. Emp-
fehlenswert ist daher, sich vor 
dem Kauf eingehend über die 
diversen Möglichkeiten bei 
einem kompetenten Treppen-
bauer in seinem Treppenstudio 
zu informieren und individuell 
beraten zu lassen.
Weitere Informationen können 
angefordert werden.

Leuchtenmüller GmbH
Benzstraße 8
63897 Miltenberg
www.leuchtenmueller.com

Anzeige

Karl Wagner
• Container-Service • Haushaltsauflösungen
• Recycling  • Baumüll + Wertstoffe
• Schrott + Metall • Holzentsorgung
• Grünschnitt • Gewerbeabfälle
• Erdaushub • Bauschutt

Selbstanlieferungen
Mo. - Fr. von 9.00 bis 18.00 Uhr und Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

Wiesenstr. 26 • SNH-Reihen • Tel. 07261 9495071 • Fax 07261 9495072
Handy 0172 7100470 • www.wagner-containerservice.de

E-Mail: karladamwagner@aol.com



BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Das ganze Jahr Urlaubsfeeling

Terrasse statt Teneriff a: 365 Tage Urlaub
525.500 Minuten Urlaubsgefühl!

525.500 - so viel Minuten hat 
ein ganzes Jahr. Diese Zeit 
können Sie bald auf Ihrer ei-
genen Terrasse verbringen. 
Vergessen Sie Last-Minute-
Reisen, Städte-Reisen, Well-
ness-Reisen, Entdeckungs-
Reisen oder Bade-Reisen. Die 
Reise, auf die wir Sie schicken, 
enthält alles in einem, ist 365 
Tage lang und ganz auf Ihre 
Wünsche ausgerichtet.
Immer mehr Eigenheimbesit-
zer investieren in ihren Gar-
ten und sparen damit etliche 
Kosten, die sie für einen Kurz-
Urlaub ausgegeben hätten. 
Legen Sie sich eine nach Ihren 
Bedürfnissen ausgerichtete 
Terrasse an, und machen Sie 
Urlaub im eigenen Heim, wo 
Sie sich wohlfühlen. Sie allein 
bestimmen wohin Ihre „Reise“ 
geht und wie sie aussehen soll.
Bei der Ausgestaltung sind 
der Fantasie keine Grenzen 
gesetzt. Vom Einsatz unter-
schiedlicher Ebenen bis hin 
zur Integration eines Swim-
mingpools ist alles möglich. 
Die Terrasse kann im Garten 

ganz bewusst eine gestalte-
rische Funktion erhalten und 
damit zum optischen Mittel-
punkt des Außenbereiches 
werden. 
Nutzen Sie diese im Sommer 
zum gemütlichen Sonnenba-
den und im Winter mit einem 
Außenkamin und Glühwein 
oder zum Relaxen mit Freun-
den und Familie als Après-Ski-
Bar.
Natürlich spielt bei der Terras-
sengestaltung auch der Stil 
eine wichtige Rolle. Beson-
ders durch den Einsatz der 
entsprechenden Materialien 
(Holz, Stein, Metall, Glas) und 
Pfl anzen können Sie Ihren Stil 
verwirklichen. Entdecken Sie 
die Freude am Gestalten Ihrer 
Terrasse. Sie haben es in der 
Hand, die Terrasse nach Ihrem 
Geschmack und Interesse zu 
bauen. Passen Sie Ihre Terrasse 
Ihrem Lebensstil an und füh-
len Sie sich pudelwohl.
Ein weiterer Pluspunkt ist die 
Nutzung der Fläche für Ihre 
Kinder.
Der Nachwuchs braucht viel 

Platz. Eine kindergerechte 
Terrasse ist der Traum jedes 
Kindes. Von Planschbecken 
bis hin zu Sandkästen ist al-
les möglich. Empfehlenswert 
wäre in dem Fall den Boden 
mit Holz oder WPC zu verle-
gen. Holz- und WPC-Böden 
fühlen sich stets warm und 
trocken an. In Verbindung mit 
Licht erzeugt es eine wohlige 
Atmosphäre. Ihre Kinder kön-
nen sich an der frischen Luft 
austoben und dank der wohl-
tuend warmen Ausstrahlung 

des Holzes ist ein angeneh-
mes Sitzen auf dem Boden 
möglich.
Für Rat und Tat zum The-
ma Terrasse stehen Ihnen 
die HolzLand-Mitarbeiter in 
Neckarmühlbach gerne zur 
Verfügung. Weitere Informa-
tionen fi nden Sie im Internet 
unter www.holzcenter.de.

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Str. 3
74855 Neckarmühlbach

Anzeige

Sanieren • Bauen • Reparieren

NEUES
BAD

inkl. aller Materialien

Komplett-Standardpreis ab 4.500,-- €
Fliesen Mertscheit

Fliesen/Estrich/Putz
Siglinger Str. 33 · 74861 Neudenau · Tel. 06264 3319139

Mobil 01520 1848833 · thomasmertscheit@yahoo.de

Jetzt auch mit

Finanzierung

TERRASSEN 
  mit einem Rabatt von 15 %

auf den Gesamtpreis

Wie wär‘s...
...mal mit einer Anzeige!

Anzeigen	 Amtsblatt Hüffenhardt • 7. Mai 2015 • Nr. 19



Amtsblatt Hüffenhardt • 7. Mai 2015 • Nr. 19	 Anzeigen

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

• Böden und Türen

• Wand und Decke

• Wellness

• Konstruktionsholz

• Schreinerei • Gartenmöbel

• u.v.m

• Terrassenbeläge

• Gartenhäuser

• Carports

• Sichtschutz

Erleben Sie das Beste für Haus & Garten!

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach
Tel. 06266/92 06 0
Fax 06266/920640 www.holzcenter.de 

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 8.00 -18.00 Uhr 
Sa        8.00 -13.00 Uhr 



Foto: GMH

(GMH) Am 10. Mai ist Mut-
tertag und Blumen sind 
immer noch das schönste 
Geschenk. Doch wie wäre es – 
statt eines klassischen Strauß’ 
– mit einem Arrangement in 
Mamas Lieblingsfarbe, das bis 
in den Herbst hinein blüht? 
Für eine gelungene Abwechs-
lung hält der Fachhandel eine 
große Auswahl an langlebigen 
Topfpflanzen bereit. Erfah-
rene Gärtner helfen bei der 
Auswahl von Blütenträumen 

in passenden Gefäßen. Ideal 
ist es, sich im Vorfeld ein paar 
Gedanken zu machen: Soll das 
Geschenk in der Wohnung 
oder im Freien stehen? Wel-
che Pflanzen liebt die Mama 
besonders und was ist ihre 
Lieblingsfarbe? Gefallen ihr 
eher große Blüten oder das 
Zarte und Dezente? Wer mit 
einer konkreten Vorstellung 
in die Einzelhandelsgärtnerei 
kommt, findet schneller ein 
passendes Geschenk.

Muttertagsfreuden bis in den Herbst hinein

Foto: GMH

(GMH). Lässt ein Kind den 
Blumenstrauß oder eine andere 
Aufmerksamkeit zu Muttertag 
ausfallen, sollte die Mutter das 
nicht kommentarlos hinneh-
men, meint Familientherapeu-
tin Michaela Herchenhan aus 
Aurachtal. „Gerade bei Kin-

dern in der Adoloszenz ist Dia-
log sehr wichtig.“ Andererseits 
halte sie nichts davon, dass 
Jugendliche widerwillig an der 
Tradition festhalten müssen. 
„Eine Mutter hätte keine Freu-
de daran wenn sie sieht, dass es 
dem Kind unangenehm ist.“

Muttertag nicht ohne Gespräch ausfallen 
lassen
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MUTTERTAG

Barth - Garten • Zoo • Geschenke • Kreuzmühle • 7458 Aglasterhausen
Fon: 06262 9224-0 • Fax 061262 9224-24

MUTTERTAG

Zum Muttertag 
♥-liche Geschenke

mit Liebe zum Detail
Tolle Ideenauswahl

für ALLE Mamis

Alles Tolle
von der Knolle

und von der Stange
Spargel, neue Kartoffeln,

Gemüse und frische Kräuter

MUTTERTAGMUTTERTAG

ZZZZuZZ m Muttertag gggg
♥-liche Geschenke

mit Liebe zum Detail
Tolle Ideenauswahl

für ALLE Mamis

AAAAAAAlA les Tolle
von der Knolle

und von der Stange
Spargel, neue Kartoffeln,

Gemüse und frische Kräuter
♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

Naschi & Gemüsep anzen
zum Kosten & Kaufen

Großstadtauswahl

zu

Landpreisen


Beet- & Balkon-
Flower-Power
mit kostenlosem

P anzservice

Für jede Mami gibt es was 
"Nettes" am Samstag!

Garten- &
Landschaftsbau
Blumenhaus

Hüffenhardt 
Goethestr. 4 
Tel. u. Fax 
06268 562

Blumige Ideen zum Muttertag
Blütenvielfalt
des Sommers

Gemüsepflanzen - Blumenerde
Samstag, den 9.5.2015 bis 15 Uhr geöffnet !



Nussbaum Medien St. Leon-Rot ist ein medienübergreifender Anbieter 
lokaler und regionaler Informationen für das Gebiet Nordbaden.
Das Medienhaus verlegt 50 Amts- und private Mitteilungsblätter (wöchentliche 

Mechatroniker (m/w)   
in Vollzeit (40 Stunden/Woche)

Aufgabenbereich:

und Anlagen

Kenntnisse:

haben wir Ihr Interesse geweckt? 

 Lust auf eine neue
Herausforderung?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG

personal@nussbaum-medien.de
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
fi nden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

LOKALMATADOR-Frühlingslauf

Große und kleine Läufer trotzten dem Wetter in St. Leon-Rot
Zum 44. Mal gingen am Sonn-
tag in Rot beim großen Früh-
lingslauf Sportler aller Alters-
gruppen auf die verschiedenen 
Strecken. Dabei ließen sich die 
insgesamt rund 1100 Teilneh-
mer nicht vom regnerischen 
Wetter abschrecken. Auch die-
ses Jahr waren Nussbaum Medi-
en St. Leon-Rot und LOKAL-
MATADOR.DE als Partner des 
TSV Rot dabei, um die Läufe 
medial zu begleiten. 

Die größte Herausforderung bot 
sicherlich der Halbmarathon 
mit einer zu bewältigenden Stre-
cke von rund 21 km. Wer sich 
da konditionell nicht heran-
traute, fand sich auf der 10-km-
Strecke wieder. Auch die Schüler 
kamen mit vier Instanzen (1000, 
750, 500 und 250 Meter) voll auf 
ihre Laufk osten.

Die Ergebnisse
Auf der 10-km-Distanz lief Tim 
Weber vom SV Oberkollbach 

mit einer Zeit von 34:02 Minu-
ten als Erster durchs Ziel. Ihm 
folgten Patrick Meyer (34:34 
Min.) und Joshua Klein (34:47 
Min.) auf den Plätzen 2 und 
3. Schnellste Frau wurde Lena 
Schmidt von der LSG Karlsruhe 
mit einer Zeit von 39:25 Minu-

ten. Beim Halbmarathon tri-
umphierte Sebastian Palussek 
vom Team Radsport Wagner, 
der nach 1 Stunde 20 Minuten 
die Ziellinie überquerte. Mario 
Steiner wurde Zweiter (1.21:10), 
Tim Einsiedel Dritter (1.21:21). 
Als erste Frau kam Emmanuel-

le Verge vom TV Bretten Lauf-
treff  mit 1 Stunde 31 Minuten 
ins Ziel.

Die Bildergalerie zu diesem Bericht auf

WebCode: lauf1051
LOKALMATADOR.DE

Auf der Start-Linie zur 10-km-Strecke herrschte dichtes Gedränge  Fotos: vm

Man kann nicht früh genug mit dem Laufen anfangen

Auch die älteren Kinder hatten bei den Schülerläufen ihren Spaß

Sieger im HM: Sebastian Palussek Erster der 10-km-Strecke: Tim Weber

Emmanuelle Verge im Ziel Lena Schmidt als Erste beim 10-km-Lauf



15. bis 17. Mai 2015bi i
Kulinarisches • Musik und Einkauf in Bad Rappenau
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Total-
Räumungs-
verkauf
alle Schuhe 10,– €
Bademode Damen 20,– €
Bademode Herren 10,– €
Trainingsanzüge 40,– €
alle Socken 5,– €
Polos 30,– €
Shorts/Bermudas 30,– €
Hosen lang 30,– €
Skihosen 30,– €
Skijacken 40,– €
Hüte 20,– €
Mützen/Schals 15,– €

70 %
Seit 1973

(neben Reisebüro Raffai)

Gesamte
MDC-Kollektion 

Zu kulinarischen

         Häppchen – 

sportliche 
        Schnäppchen

Bild (Hans-Peter Schmitt)



15. bis 17. Mai 2015

15. bis 17. Mai 2015 in Bad Rappenau
Kulinarisches, Musik und Einkauf in der Stadtmitte Bad 
Rappenau mit verkaufsoff enem Sonntag von 13 - 18 Uhr

Bad Rappenauer Gastronomen und Einzelhändler laden 
zum Schlemmen, Shoppen und Schwofen in die Innen-
stadt ein. Die Gäste erwartet unter anderem ein kulina-
rischer Streifzug durch den Frühling mit Spargel- und 
Bärlauchgerichten, gegrilltem Spanferkel, geflammtem 
Lachs und weiteren Fischspezialitäten, Herzhaftes und 
Deftiges sowie Süßes zur Kaffeezeit, so dass für jeden 
Geschmack etwas dabei ist.

Los geht es am Freitag, dem 15.05.2015, ab 18 Uhr. Auf 
der Bühne spielt die Gruppe „Sait Ziehing“ Rock und Pop 
zum Genießen.

Am Samstag, dem 16.05.2015, beginnt das Bühnenpro-
gramm um 11:30 Uhr schwungvoll mit der Stadtkapelle 
Bad Rappenau. Verschiedene örtliche Tanzschulen und 
Vereine bieten am Nachmittag ein abwechslungsreiches 
Programm, bevor am Abend um 19:30 Uhr „Gonzo and 
the loonies“ mit souliger Musik die Stimmung an den 
Rand des Siedepunkts bringen.

Am Sonntag, dem 17.05.2015. spielt der Musikverein 
Grombach ab 11 Uhr zum musikalischen Frühschoppen 
auf dem Kirchplatz, am Nachmittag unterhält ein buntes 
Bühnenprogramm mit Tanzdarbietungen die Besucher. 
Ab 16:15 Uhr tritt die A-Capella-Formation „The Beauties 
and the Beats“ auf. Ihre Mission lautet “coole A-Capella-
Songs für’s Volk” – mit vierstimmigen Chorsätzen, Beat-
box und Vocalpercussion klingt dies fetzige Musik mehr 
nach Band als nach Chor. Ab 18 Uhr steht wieder eine 
stimmungsmachende Coverband auf der Bühne und 
sorgt für den musikalischen Ausklang gegen 21 Uhr.

Auf dem Sandplatz in der Stadtmitte wird für die jun-
gen Kulinarissimo-Besucher ein Fußballsoccer-Platz mit 
verschieden Mitmachaktionen angeboten. Am Sonntag 
findet ab 13 Uhr der verkaufsoffene Sonntag statt, zu wel-
chem die Bad Rappenauer Einzelhändler mit attraktiven 
Angeboten einladen.

Bild (Hans-Peter Schmitt)

Essen Wohnen Leben
Bahnhofstraße 4 // Stadtcarré // 74906 Bad Rappenau.

Lassen Sie sich die neue Frühjahr-/Sommer-Kollektion 2015 bei Ihrem 
Garnier-Thiebaut-Händler mit den neuen Mustern und den frischen 
Farbkombinationen aus Frankreich zeigen.

Entscheiden Sie sich jetzt für den Kauf, damit sparen Sie sofort 10 € bei 
60 € (z.B. 20 € ab 120 € und 30 € ab 180 €) auf die gesamte Garnier-
Thiebaut-Kollektion vom 1. Mai bis 1. Juni 2015.

MEHR FARBEN FÜR WENIGER GELD

Foto: Getty Images/iStockphoto/Ersteller: vikif
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BabyGlück
im

passepartout
     Ihre Buchhandlung in Bad Rappenau

Ab sofort  nden Sie bei uns im Untergeschoss eine 
noch größere Auswahl an schönen Geschenkideen 

rund ums Baby und Kleinkind.

Bilderbücher, Spielzeug, 
Schmusetücher & Co. und
viele weitere Accessoires 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Buchhandlung passepartout 
Kirchpla   4 * 74906 Bad Rappenau

Ö  nungszeiten: 
Montag bis Freitag 9.00 - 18.30 Uhr 

Samstags 9.00 - 13.00 Uhr 

Tel. 07264 9599-868 * Fax 07264 9599-690 
Mail: passepartout@gmx.com 

Internet: www.passepartout-buchgenuss.de

KIRCHPLATZ 20 · 74906 BAD RAPPENAU · TELEFON 07264/4324

Sonntag:

10% Rabatt
auf Uhren und Schmuck!

Ihr Friseurteam
Vanessa Krämer

Wir haben Augen für Ihre Haare

Kirchenstraße 19
74906 Bad Rappenau
Telefon 07264-7523

www.Friseurteam-VKraemer.de

Di., Mi., Fr. 8.30 - 18.00 Uhr
Do. 8.30 - 19.00 Uhr
Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

Gesellin in Voll- oder Teilzeit gesucht

Eiscafé Cortina
Wir verwöhnen Sie gerne an den 
KULINARISSIMO-Tagen 
mit unseren leckeren

Eis-Spezialitäten
Wir freuen uns auf Sie.
Ihre Familie De Pizzol

Inh. De Pizzol, Kirchplatz 13, Bad Rappenau, Tel. 07264 7009438Inh De Pizzol K

X X L
S H O P P I N G

Samstag 9 - 18 Uhr
Sonntag 13 - 18 Uhr

Herzlich willkommen!

Besonders.Schön.Für Sie.
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Änderungsschneiderei
Meisterbetrieb - preiswert !!!

Textil und Leder
Garderoben für Damen und Herren

Kirchplatz 5, Bad Rappenau, täglich 9 - 18 Uhr, Sa. 9 - 14 Uhr
Tel. 0177 1637262 – Nähmaschinenreparatur aller Fabrikate

Schuhhaus Leopold

Joya-Schuhe!
Fersensporn?

                                                          Joya Schuhe fördern 
                                                          mit ihren einzigartigen 
                                                          Balancesohlen 
                                                          Gesundheit und 
                                                          Wohlbefinden.

Wirksame Unterstützung 
bei Gelenkproblemen, Arthrose, Fußproblemen, Muskelschwäche, 
Rücken- und Hüftschmerzen sowie Haltungsproblemen.
Auch als Fersensporn-Schuhe eignen sie sich ausgezeichnet.

Kirchplatz 28 · 74906 Bad Rappenau · Tel. 07264-6601
Hauptstr. 57-59 · 74206 Bad Wimpfen · Tel. 07063-6634

www.schuhhaus-leopold.de

GbR

                                                     
                                       

                                    

„ADLER“
Gaststube • Hotel • Biergarten
74906 Bad Rappenau|Babstadter Str. 26|Tel. 07264 91520 
www.adler-badrappenau.de

Hausgemachte Teigwaren
Essen vom heißen Stein
französische Spezialitäten

...auch im Gartenlokal
ruhig, mittendrin, sonnengeschützt und trotzdem grün

Öffnungszeiten: von 11.00 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 22.30 Uhr
Donnerstag Ruhetag

deutsch-französische Küche

E-Bike-Verleih
20,– € pro Tag

Mittagstisch
ab 6,70 €

Kammin
kreativ  a  m  m  i natürlich

Katrin Kroiher
Friseurmeisterin
0 70 66 / 91 22 22
Fürfeld

Bild (Hans-Peter Schmitt)



-Anzeige-

Im April 2013 eröff nete der ge-
meinnützige Verein „Hospiz der 
Gezeiten“ am Standort Plat-
tenwald eine Unterbringung 
für sterbenskranke Menschen. 
Damals erkannte Annemarie 
Jung, die im Palliativschwer-
punkt im Plattenwald tätig ist, 
den benötigten Bedarf. Seitdem 
werden auf einer angemieteten 
Etage im benachbarten Perso-
nalwohnheim in kleinen Appar-
tements Menschen auf ihrem 
letzten Weg würdevoll begleitet. 

Individualität 

Hospizleiter Michael Jung liegt 
die verbleibende Lebensqua-
lität seiner Patienten sehr am 
Herzen. Ganz intensiv sollen 
die Menschen ihre Tage dort er-
leben: „Wir wollen hier alles tun, 
damit die Menschen, die zu uns 
kommen, noch bewusst leben 
und wahrnehmen können“, so 
Jung. Den eigenen Tagesrhyth-
mus legt jeder Patient individu-
ell nach seinen persönlichen 
Wünschen fest. Auch können 
Gegenstände wie Bilder und 
Möbelstücke von zu Hause 
mitgebracht werden, um ein 
vertrautes Ambiente zu schaf-
fen. Partner dürfen auf einem 
Zustellbett bei ihren Angehöri-
gen im Zimmer nächtigen und 
so diese in dieser wichtigen 
Zeit begleiten.

Für die dort arbeitenden 
Pfl egekräfte ist eine enorme 
Portion Empathie nötig, da-
mit sie sich mit dem nötigen 
Feingefühl auf die Patienten 
und deren Angehörige ein-
stellen können. Die meisten 
der dort Beschäftigten sind 
schon lange in der Kranken- 
oder Altenpfl ege tätig und 
verfügen über langjährige Be-
rufserfahrung. Palliativ-Zusatz-
ausbildung, Super-Visionen 
und Fallbesprechungen sind 
weitere wichtige Bausteine 
für das benötigte Wissen des 
Pfl egepersonals. Denn nur 
so können die Mitarbeiter im 
Hospiz den Menschen in ihren 
letzten Lebensphasen opti-
male psychische, physische 
und pfl egerische  Betreuung 
zuteil werden lassen. 

Das Hospiz erhält durch mitt-
lerweile 5 Ehrenamtliche wert-
volle Hilfe, z. B bei Besuchs-
diensten. Durch die gute Zu-
sammenarbeit und Vernetz-
ung mit dem Palliativschwer-
punkt im Krankenhaus Plat-
tenwald und den dort ansäs-
sigen Ärzten wie Dr. Thomas 
Mandel profi tiert das Erwach-
senenhospiz in großem Maße.

Im Stadt- und Landkreis Heil-
bronn gibt es neben dem 

Franken-Hospiz in Weinsberg 
keine weiteren stationären 
Einrichtungen dieser Art. Des-
wegen stockte der Verein von 
anfänglich 6 auf 8 Betten auf. 
„Wir haben für unsere Betten 
eine Warteliste und belegen 
sie nach Dringlichkeit“, so die 
erste Vorsitzende Annemarie 
Jung. „14 Betten gibt es im 
Landkreis – aber 22 werden 
benötigt“, erklärt ihr Mann 
weiter und hoff t auch deswe-
gen auf eine mögliche Erwei-
terung am Hospiz der Gezei-
ten auf 12 Betten. 

Auch für Bürgermeister Peter 
Dolderer, der als Schirmherr 
des Vereins fungiert, ist die 
Betreuung von Sterbens-
kranken in einer stationären 
Einrichtung eine wichtige 
Angelegenheit. Denn durch 
die sich wandelnde Familiens-
truktur ist das Hospiz für viele 
die einzige Möglichkeit, um 
einen würdevollen Abschied 
zu gewährleisten.

Nussbaum Stiftung

Die Nussbaum Stiftung wur-
de im April 2011 gegründet. 
Stiftungszweck ist es, die Um-
setzung gemeinnütziger Pro-
jekte zu ermöglichen. Der Li-
quiditätsbedarf der Stiftung 
wird aus einer Beteiligung 
an der Unternehmensgrup-

pe Klaus Nussbaum gedeckt 
sowie über private Zustif-
tungen. Bruno Gärtner ver-
trat bei der Scheckübergabe 
die Nussbaum Stiftung und 
stellte fest: „Hier kommt das 
Geld einer wirklich wichtigen 
Sache zugute.“  90 % der Hos-
pizkosten trägt die Pfl ege- 
und Krankenkasse. Die rest-
lichen 10 % muss der Verein 
über Spenden fi nanzieren.
Text und Fotos: mut 

Spendenkonto:

Hospiz der Gezeiten e. V.
IBAN DE79 6209 0100 0340 1560 07
BIC GENODES1 VHN 
Bank Volksbank Heilbronn

Weitere Infos unter: 
www.hospiz-der-gezeiten.de

Nussbaum Stiftung spendet an Hospizverein 2.500 Euro
Unterstützung für den Einsatz von Todkranken

Bei der Scheckübergabe waren Schirmherr Peter Dolderer, Bruno Gärtner, Annemarie Jung und Hospizleiter Michael Jung anwesend

Das Hospiz arbeitet mit Symbolen
 – hier bekommt jeder Name eines 
Verstorbenen seinen Platz auf 
einem Stein

Optimale Betreuung
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NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot • Tel. 06227  873-0 • Fax 06227 873 190
Internet: www.nussbaum-slr.de • Geschäftszeiten: Mo.-Do. 8.00-17.00 Uhr, Fr. 8.00-13.00 Uhr

Sudoku Nr. 19 | 2015 | mittel

Lösung:Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu 
füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte und jedem der kleinen 3 x 
3 - Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt.

Tipp: wenn die Versuchung mit der Lösung rechts zu groß wird, 
geben Sie nicht nach – falten Sie das Blatt doch einfach um ...

Benötigte Zeit zum Lösen dieses Sudokus:  ________________

136259478

287346951

594781263

352917684

741863592

869425137

473692815

925138746

618574329

1 3 6 2 7 8

2 4 9

9 1 6

1 4

8 3

8 2

7 6 1

5 3 6

6 1 4 3 2 9
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Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co.KG

www.nussbaum-bfh.de/kw20

Der Verlag informiert

ABWEICHENDE TERMINE

KW 20

wegen des Feiertags (Christi Himmelfahrt) auf Freitag, 
15.5.2015 verlegt. 

Mo Di Mi Do Fr Sa So
11.05. 12.05. 13.05. 14.05. 15.05. 16.05. 17.05.

Anzeigenschluss verlegt Erscheinungstag verlegt

Heizöl
Diesel   Holzpellets
feste Brennstoffe

Ihr Ansprechpartner
Marcus Jarolim  Tel. 0 70 66 - 915 00 35

Wir liefern zuverlässig 
und preiswert.

SPIELZEIT 2015

Schlossfestspiele Zwingenberg am Neckar

Karten telefon 06263 45154
www.schlossfestspiele-zwingenberg.de

Design: www.schreibergrimm.com

25.07.-09.08.15

LA TRAVIATA
 Oper von Giuseppe Verdi

ATA

JESUS CHRIST SUPERSTAR
Rock-Musical von Andrew Lloyd Webber und Tim Ricelll

L

SUS C
ck-Musical

Schlo

Ka

LA
O

JES

L

JES
Rock

FAMILIENFEST & ERÖFFNUNGSKONZERT

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Agl.-Daudenzell, Wasseräckerweg 2, Tel. 06262 3970 - Waibstadt, Hauptstraße 25, Tel. 07263 400540
Gundelsheim, Schlossstraße 17, Tel. 06269 4267066 - Mosbach, Hauptstraße 63, Tel. 06261 9198195

E-Mail: info@privatunterrichtpirsch.de

Ortsverband Haßmersheim
www.thw-hassmersheim.de

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Haßmersheim
www.thw-hassmersheim.de

Technisches Hilfswerk

Ortsverband Haßmersheim
www.thw-hassmersheim.de
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APOTHEKE 
HASSMERSHEIM 
Theodor-Heuss-Str. 28 - 74855 Haßmersheim 
     Mo-Fr:  8.00 - 12.30 und  14.30 - 19.00 
    Mi:  bis 18.00              Sa:    8.00 - 12.30 
 

Wenn Sie ein Rezept einlösen wollen, 
oder wenn Sie ein Arzneimittel benötigen, 

 

wenn Sie Fragen zu Ihren Arzneimitteln, 
deren Anwendung und Dosierung haben  

 

oder wenn Sie Beratung und 
Informationen möchten 

 

wir sind für Sie da. 
 

Bitte rufen Sie uns an: 
 

06266 528 
 

oder schicken Sie uns ein Fax: 06266  7746 

Wir sind für Sie da.

Freude am Fahren

BMW 2er Active 
Tourer

www.bmw-krauth.de

FREUDE IST ZUM TEILEN DA.

74909 Meckesheim
Zuzenhäuser Str. 1
Tel. 06226 9205-0

74889 Sinsheim
Neulandstr. 26
Tel. 07261 9251-0

69190 Walldorf
Josef-Reiert-Str. 20
Tel. 06227 609-0

68766 Hockenheim
Mannheimer Str. 2
Tel. 06205 9788-0

74821 Mosbach
Hohlweg 22
Tel. 06261 9750-0

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel. 06221 7366-0

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

www.bmw-krauth.de iPhone Apps erhältlich     

Finanzierungsbeispiel: BMW 216d Active Tourer
85 kW (116 PS), Klimaautomatik, Sitzheizung für Fahrer und Beifahrer, 
Servotronic, Sport-Lederlenkrad, Navigation, PDC vorn und hinten, uvm.

Monatliche Rate: 169,00 EUR*
Fahrzeugpreis: 33.120,00 EUR   Netto-
Aktionskaufpreis:       28.990,00 EUR   darlehensbetrag:    23.226,00 EUR
Anzahlung oder Sollzinssatz p.a.**:          1,97%              
Ihr Gebrauchter:          5.764,00 EUR     effektiver Jahreszins:           1,99%              
Laufzeit: 36 Monate    Darlehens-
Zielrate:                      18.547,00 EUR    gesamtbetrag:       24.462,00 EUR

Kraftstoffverbr.: kombiniert: 4,1 l/100 km, innerorts: 4,7 l/100 km, 
außerorts: 3,8 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 108 g/km; 
Energieeffizienzklasse A+. 

Unsere weiteren Marken: BMW M, BMW i, MINI

Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 04/2015. Druckfehler und 
Irrtümer vorbehalten. *Alle Preise inkl. MwSt. **Gebunden für die 
gesamte Vertragslaufzeit. Überführung und Zulassung 850,00 EUR 
gesonderte Berechnung. 1) Anspruchberechtigt für BMW Service Inkl. 
Leistungen sind Sie unter der Voraussetzung, dass Sie ihr Fahrzeug 
bedinungsgemäß gefahren und die im Fahrzeug angezeigten 
Wartungsintervalle eingehalten haben. Abbildung ähnlich.

DER BMW 2er ACTIVE TOURER.

Inklusive Krauth 
Edition Paket*

*Krauth Edition Paket:
• 36 Monate Garantie
• 36 Monate BMW Service Inklusive Paket:
Dieses Servicepaket umfasst alle regulären Wartungsarbeiten mit           
Original BMW Teilen entsprechend dem Servicebedarf1):
-Motorölservice inkl. Nachfüllmengen
-Service Mikrofilter, Kraftstofffilter, Luftfilter und Zündkerzen
-Bremsflüssigkeitswechsel
-Fahrzeug-Check, Wartungsarbeiten

Autohaus 
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 2146
www.autohaus-mueller.de

ACHTUNG!
Kaufe Pelze, Bilder, alte Tischdecken, Modeschmuck, 
Zahngold, Bruchgold, Gold aller Art, Uhren, Münzen aller 
Art, zahle bar, 100 % Diskretion, lege Wert auf seriöse 
Abwicklung, alles aus Omas Zeiten, zahle Höchstpreise!

Tel. 0163 9353176 (auch sonntags) Kwiek

Gönnen Sie Ihren Füßen, Ihrem Körper und 
Geist etwas Ruhe, P ege und Entspannung

Fußp ege • Handp ege • Wellnessmassage
Marina Bitt ner

Termine nach Vereinbarung

Tel. 06268 928368 Mobil 0152 29529124
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